
Blutfreitag – Weingartens Hochfest
Seit mehr als 900 Jahren verehren Gläubige die Heilig-Blut-Reliquie. Am Blutfreitag wird dieser 
Glaube öffentlich. Stadt und Kirche erwarten am 14. und 15. Mai etwa 1.800 Wallfahrerinnen und 
Wallfahrer, die den Heilig-Blut-Reiter hoch zu Ross begleiten. Bischof Dr. Klaus Krämer aus Rot-
tenburg-Stuttgart hält die Festpredigt, weltlicher Ehrengast ist der ehemalige Ministerpräsident 
von Baden-Württemberg, Günther H. Oettinger. 
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 4:
Feier des Grundgesetzes
Das Grundgesetz wird am 23. Mai 77 Jahre alt. 
Auch in Weingarten wird dies gefeiert, und zwar 
mit einem bunten Mitmachprogramm vom Vortrag 
bis zum Picknick im Stadtgarten.

Seite 4:
Stadtfest-Flohmarkt
Ein Höhepunkt des Stadtfests am 29. und 30. Au-
gust ist der beliebte Flohmarkt. Wer sich bis spätes-
tens Ende Juli mit einem Verkaufsstand anmeldet, 
bekommt den Platz besonders günstig. 

Seite 5:
Vorfreude auf Freibadsaison
Oben in Nessenreben laufen die letzten Vorberei-
tungen auf die Badesaison: Das schöne Weingar-
tener Freibad soll Mitte Mai seine Türen öffnen. 

Seite 5:
Anmeldung zum Welfenlauf 
Achtung, sportbegeisterte Schülerinnen und Schü-
ler: Am Sonntag, 12. Juli, findet im Rahmen des 
Welfenfestes der bereits neunte Welfenlauf statt. 
Jetzt anmelden! 

damit seit vielen Jahrhunderten ein Brauchtum, des-
sen Bedeutung über die Grenzen von Oberschwaben 
und von Baden-Württemberg hinaus reicht.”
Als Heilig-Blut-Reiter wird sich in diesem Jahr Pa-
ter Pirmin Meyer OSB mit der Stadtgarde und der 
Weingartener Gruppe sowie einer Delegation der 
Partnerstadt Mantua hoch zu Ross etwa in der Mitte 
der 95 Blutreitergruppen aus der Region einreihen. 
Der Benediktiner ist erfahrener Reliquienträger und 
als ehemaliger Prior des Klosters bis heute Wein-
garten sehr verbunden. Er vertritt Dekan und Pfar-
rer Ekkehard Schmid, der wegen eines Reitunfalls 
Anfang Mai diese Aufgabe nicht wahrnehmen kann. 
Seine Gedanken brachte Schmid bereits im Fest-
gruß zum Ausdruck: Der von vielen als Brückentag 
genutzte Blutfreitag schaffe tatsächlich Brücken, 
schreibt der Dekan. Er verbinde Gegenwart und 
Vergangenheit, die Menschen untereinander, sowie 
die Einzelnen mit ihrem Inneren und mit dem ei-
gentlichen Brückenbauer Jesus Christus.

Neben vielen anderen gottesdienstlichen Feiern bil-
det das Pontifikalamt gegen 11.30 Uhr einen der 
Höhepunkte des Blutfreitags in der Basilika, be-
gleitet vom Basilikachor. Anschließend – und erst-
mals – hält der Festgast Günther H. Oettinger sein 
Grußwort in der Basilika.

Fortsetzung auf Seite 3

Der Blutritt als Europas größte Reiterprozession 
wird auch am 15. Mai wieder etwa 1.800 Reiterinnen 
und Reiter sowie Tausende von Fußwallfahrerinnen 
und -wallfahrern nach Weingarten locken. Festgast 
Dr. Klaus Krämer, seit Dezember 2024 Bischof der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart, sieht im Blutritt ein 
Zeichen für das gemeinsame Unterwegssein als Kir-
che. Trotz und wegen der zunehmenden Globalisie-
rung brauche es solche Ankerpunkte des Glaubens. 
„Je mehr die virtuelle Kommunikation an Bedeu-
tung gewinnt, umso notwendiger wird die direkte 
Begegnung von Mensch zu Mensch”, betont er in 
seinem Grußwort.

Bereits am 14. Mai, dem Abend von Christi Him-
melfahrt, hält Bischof Krämer die Festpredigt in 
der Basilika und begleitet die Lichterprozession auf 
den Kreuzberg. 

Als weltlicher Ehrengast verfolgt Günther H. Oet-
tinger, ehemaliges Mitglied und Vizepräsident der 
Europäischen Kommission sowie Ministerpräsident 
des Landes Baden-Württemberg a. D., den Blutritt, 
der am Freitag um 7 Uhr beginnt. Auch er freut sich 
bereits sehr: „Gerne erinnere ich mich an meine Teil-
nahme an Weingartens höchstem Feiertag während 
meiner Zeit als Ministerpräsident”, sagt er. „Es gibt 
in Europa keine vergleichbare Reiterprozession. Die 
Stadt Weingarten und die katholische Kirche pflegen 

Der etwa zehn Kilometer lange Prozessionsweg führt hinaus aus der Innenstadt – hier mit fantastischem 
Blick auf die Basilika.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 8. BIS 14. MAI 2026

Achtung, vorgezogener Redaktionsschluss!
Wegen des Feiertags Christi Himmelfahrt am 14. 
Mai wird der Redaktionsschluss der am 15. Mai 
(Blutfreitag) erscheinenden Ausgabe auf Montag, 
11. Mai, 18 Uhr, vorverlegt. Die Redaktion bittet 
alle eintragenden Vereine und Institutionen, dies 
zu beachten.

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche 

Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachung auf 
der Website:

• �Benutzungsordnung sowie Entgeltordnung für 
die Betreuungseinrichtungen an den städtischen 
Grundschulen gültig ab 27. April 2026

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 11, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
• �Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 
  jeweils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr. 
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo (Kirchstraße 2) haben täglich be-
reits ab 8.30 Uhr geöffnet. Die Ausländerbehörde 
bleibt freitags geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit Fundamt hat zusätzlich am 
Nachmittag geöffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.
 

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir, 
einen Termin zu vereinbaren. Für die Leistungen 
der Ausländerbehörde (Kirchstraße 2) sowie des 
Sachgebiets Mahnwesen (Schussenstraße 11) be-
nötigen Sie im Voraus einen Termin. Bitte nutzen 
Sie hierfür unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.stadt-weingarten.de/termine oder melden 
Sie sich telefonisch bei der jeweiligen Sachbe-
arbeitung.

Telefonisch ist die Verwaltung erreichbar:
• �Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
• �Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Die Tourist-Information hat montags von 9.30 
bis 13 Uhr sowie dienstags bis freitags von 9.30 
bis 13 und 14 bis 16 Uhr geöffnet.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Apotheke im Spital, Bachstraße 51, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3621584
 
Samstag           
St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Straße 4,
88287 Grünkraut, Tel.-Nr. 0751/791220
Schussen-Apotheke, Kirchstraße 12, 88284 Wol-
pertswende, Tel.-Nr. 07502/94280
 
Sonntag           
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Straße 355, 
88214 Oberhofen, Tel.-Nr. 0751/6527550
Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/95110
 
Montag            
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße 2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3665075
Kur-Apotheke, Friedhofstraße 4, 88339 Bad 
Waldsee, Tel.-Nr. 07524/5992

Dienstag          
Hochberg-Apotheke, Hochbergstraße 6, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/96866
Marien-Apotheke, Ravensburger Straße 5, 
88368 Bergatreute, Tel.-Nr. 07527/4653
 
Mittwoch         
Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/91785
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14, 88267 Vogt, 
Tel.-Nr. 07529/974847
 
Donnerstag      
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3524405
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/97960

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
Kleintierpraxis Baienfurt (0751) 56040808
Donnerstag  
Kleintierpraxis A. Kirsch (0751) 95884400
Jeweils telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen� 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen	 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei � 110
Feuerwehr � 112
Rettungsdienst/Notarztdienst � 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme� Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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LICHTER- UND REITERPROZESSION

Was am Blutfreitag wichtig ist
An Christi Himmelfahrt und am Blutfreitag feiert Weingarten das höchste religiöse Fest im Jahreskalender, zusammen mit tausenden von Gläubigen, 
Wallfahrern und Gästen aus nah und fern. Der Überblick, was an diesen beiden Tagen wann stattfindet.        

Die Blutfreitagsfeierlichkeiten begin-
nen am Donnerstag – Christi Him-
melfahrt –, wenn die ersten der 95 
Reiter- und Musikgruppen aus ganz 
Oberschwaben, aus Richtung Allgäu, 
Ulm und Baden anreisen und Quartier 
beziehen. Bereits am Donnerstagnach-
mittag ist die Stimmung in Weingarten 
spürbar feierlich, vor allem auf dem 
Martinsberg und rund um die Basili-
ka. Spätestens mit der Festpredigt um 
20.30 Uhr und der Live-Übertragung 
auf den Basilikavorplatz wird das 
Hochfest offiziell eingeläutet.     

Zeitplan der Feierlichkeiten (Auszug)
Christi Himmelfahrt am 14. Mai
14 bis 18 Uhr Pilgercafé in den Kir-
chennahen Räumen
14 bis 21 Uhr Wallfahrtsladen (am Ein-
gang Pfarrbüro)
14, 15 und 17 Uhr Basilikaführung, 
Treffpunkt auf dem Vorplatz am Klos-
termodell
16 Uhr Vesper mit Orgelmusik
18 bis 20 Uhr Beichtgelegenheit in der 

Marienkapelle
18.30 Uhr Glorreicher Rosenkranz
19.15 Uhr Abendmesse mit dem Basi-
likachor in der Basilika
20.30 Uhr Festpredigt mit Bischof Dr. 
Klaus Krämer, Rottenburg
Anschließend Lichterprozession zum 
Kreuzberg mit gemeinsamer Andacht 
der Pilger. Alle Teilnehmer werden ge-
beten, Kerzen oder Lichter zu tragen. 
23.15 Uhr Heilig’s Nächtle: Spiritueller 
Impuls für Jugendliche
24 Uhr Gebet zur Nacht mit Taizé-Ge-
sängen, anschließend schließt die Ba-
silika ihre Türen bis 4 Uhr. 

Blutfreitag, 15. Mai
4 Uhr Reitermesse
5 Uhr Eucharistiefeier der Musiker mit 
dem Heilig-Blut-Reiter und dem Mu-
sikverein Leupolz. Die Basilika wird 
anschließend bis 7 Uhr geschlossen.
6 bis 14 Uhr Wallfahrtsladen (am Ein-
gang Pfarrbüro)
7 Uhr Übergabe der Heilig-Blut-Reli-
quie an den Heilig-Blut-Blutreiter auf 

dem Basilikavorplatz und Beginn des 
Blutritts in der Abteistraße. Der Hei-
lig-Blut-Reiter reitet, begleitet von der 
Stadtgarde und der Gruppe Weingarten 
und Mantua, in der Mitte der 95 Grup-
pen und wird gegen 8.30 Uhr vor dem 
Rathaus erwartet.    
7.30 bis 9.30 Uhr Beichtgelegenheit in 
der Marienkapelle
9 Uhr Pilgeramt mit Pastoralreferent 
Benjamin Sigg, Dekanat Oberschwa-
ben-Allgäu
Gegen 11.15 Uhr Rückkehr des Hei-
lig-Blut-Reiters in den Klosterhof, 
Empfang der Reliquie im Äußeren 
Klosterhof, Schlusssegen und Te Deum
Gegen 11.30 Uhr Pontifikalamt mit Bi-
schof Dr. Klaus Krämer, anschließend 
Festgruß von Günther H. Oettinger
15 Uhr Feierliche Kreuzwegan-
dacht mit Einzelsegen mit der Hei-
lig-Blut-Reliquie

Informationen & Hintergründe
Den Festgruß mit Worten von Bischof 
Krämer, Gedanken von Dekan Ekke-

hard Schmid, dem detaillierten Pro-
gramm, dem Prozessionsweg sowie der 
Reiherfolge aller Reitergruppen erhal-
ten Sie für 2 Euro unter anderem in der 
Tourist-Information am Münsterplatz. 
Diese hat auch an Christi Himmel-
fahrt (15.30 bis 19.30 Uhr) und am 
Blutfreitag (6.30 bis 12 Uhr) geöffnet. 
Das Heftchen wird während der Fei-
erlichkeiten außerdem in der Stadt an-
geboten. 
Die Geschichte der Heilig-Blut-Ver-
ehrung und weitere Hintergründe fin-
den Sie auf der städtischen Website 
unter www.stadt-weingarten.de/blut-
freitag, unter www.blutfreitagsgemein-
schaft-weingarten.de und www.katho-
lisch-weingarten.de/blutfreitag. Bitte 
beachten Sie die Hinweise zu Verkehr, 
Parkplätzen und Schließzeiten im hin-
teren Teil dieser Ausgabe. 

Texte: Carolin Schattmann / Markus 
Waggershauser
Bilder: Felix Kästle / Jens Kramer (Diö- 
zese Rottenburg-Stuttgart)

dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachung auf 

�Benutzungsordnung sowie Entgeltordnung für 

THEMEN DER WOCHE

Singend und betend ziehen Gläubige an 
Christi Himmelfahrt von der Basilika 
zum Kreuzberg.

Blick auf das Rathaus: Auf dessen Balkon verfolgen die Ehrengäste die Prozession.

Der weltliche Ehrengast: Günther H. 
Oettinger, ehemaliges Mitglied und 
Vizepräsident der Europäischen Kom-
mission; Ministerpräsident des Landes 
Baden-Württemberg a. D.

Der kirchliche Ehrengast: Dr. Klaus 
Krämer, Bischof der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, hält die diesjährige 
Festpredigt.

Beim Ritt über Feldwege und Fluren ist Zeit für Gebete und 
Gedanken.

Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann bei der Übergabe der 
Reliquie im vergangenen Jahr.
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BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Weingarten feiert den bundesweiten Ehrentag
Zum Geburtstag des Grundgesetzes lädt Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier alle Vereine, Initiativen und Einzelpersonen im ganzen Land dazu 
ein, das gesellschaftliche Miteinander zu feiern – mit einem bundesweiten Mitmachtag. Auch in Weingarten gibt es ein vielfältiges Angebot.

E-Päd & Ehren-Pizza am 18. Mai
Die Evangelisch-Katholische Hoch-
schulgemeinde (EKHG) und die Pro-
filstelle Kirche & Schule des Dekanats 
Allgäu-Oberschwaben laden Studie-
rende und junge Erwachsene zu einem 
abwechslungsreichen Nachmittag mit 
neuen Impulsen, spannenden Heraus-
forderungen und guter Gesellschaft ein. 
Bei „E-Päd & Ehren-Pizza“ sind erleb-
nispädagogische Spiele geplant, bei de-
nen Teamgeist, Kreativität und Spaß im 
Mittelpunkt stehen. Interessierte können 
in lockerer Atmosphäre Neues auspro-
bieren, sich mit anderen Studierenden 
vernetzen und gemeinsam aktiv werden. 
Der Tag klingt entspannt aus – beim ge-
meinsamen Pizzabacken und Essen.
Wann und wo: 18. Mai, 16 bis 19 Uhr, 
EKHG, St.-Longinus-Straße 8.
Infos und Anmeldung bei Tabea Maillet, 
Telefon 0751 / 59286, info@ekhg-wgt.de.
 
Ma(h)lzeit am 20. Mai
Im katholischen Gemeindehaus St. Mar-
tin gibt es nicht nur ein leckeres und 
günstiges Mittagessen, sondern auch 
wertvolle Begegnungen, unabhängig von 
Herkunft, Religion, Status und Vermö-
gen. Die Menschen sitzen miteinander 
am Tisch, jeder Gast ist gleich wertvoll 
– dafür steht der Name „Ma(h)lZeit“: 
Menschen nehmen sich füreinander „mal 
Zeit“! Der niedrige Preis für das Essen 
soll jeder und jedem die Teilnahme er-
möglichen.
Wann und wo: 20. Mai, 12 bis 13 Uhr, 
Irmentrudstraße 12, ohne Anmeldung. 
Infos bei Tina Kiechle, mahlzeit@katho-
lisch-weingarten.de.

Gedanken zur Entstehung des Grund-
gesetzes am 20. Mai
Der Historiker Dr. Dieter Widmann lädt 
bei Kaffee und Butterbrezeln zu einem 
fundierten, aber zwanglosen Austausch 
zum 77. Geburtstag des Grundgeset-
zes in die Räume der Gruppe Bürger 
in Kontakt (BiK) ein: Die Jahre 1948 
und 1949 sind in Deutschland gekenn-
zeichnet durch vielfältige Impulse und 
Neuerungen. Eine neue Währung wird 
eingeführt – obwohl es noch gar keinen 
entsprechenden Staat gibt. Siegermäch-
te drängen auf den Zusammenschluss 
wirtschaftlicher Räume – obwohl deren 
künftiger Status noch nicht feststeht. Die 
Deutschen sollen eine Verfassung erar-
beiten – obwohl es kein demokratisch ge-
wähltes Gremium dafür geben kann und 
auch der Geltungsbereich einer neuen 
Verfassung nicht feststeht. In Deutsch-
land ist alles im Umbruch – wirtschaft-
lich und territorial, juristisch und staats- 
politisch. Erstaunlich ist, dass in dieser 
ungefestigten Lage ein vorläufiges (aber 
äußerst dauerhaftes) Verfassungswerk 
wie das „Grundgesetz“ entstehen konnte.
Wann und wo: 20. Mai, 10 Uhr, Bürger 
in Kontakt, Kornhausgasse 2. Ohne An-
meldung.
Infos bei BiK unter bik.wgt@web.de 
oder Telefon 0751 / 5574549.
 
Digital-Lotsen am 20. Mai
Ob Smartphone, App oder Tablet – di-
gitale Angebote verbinden Menschen, 
wenn niemand außen vor bleibt. Hier set-
zen die ehrenamtlichen Digital-Lotsen 
von Bürger in Kontakt und Stadt-Seni-
oren-Rat an: Sie leisten Erste Hilfe rund 
ums Thema Computer und Internet, bau-

en Berührungsängste ab und ermögli-
chen, dass Menschen gemeinsam digitale 
Wege entdecken.
Wann und wo: 20. Mai, 15 bis 17 Uhr, 
Haus des Ehrenamts (am Mühlbach), Se-
niorenweg 4. Ohne Anmeldung.
Infos unter bik-digital@web.de. 
 
77 Jahre Grundgesetz, das Mitein- 
ander, der AGENDAtreff und die 
Oberstadt
In den nächsten Tagen werden wir vom 
AGENDAtreff Plakate mit dem Grund-
gesetz in den Bushäusle Köpfingerstra-
ße, Beethovenstraße und Richard-May-
er-Straße aufhängen. Wir laden die 
Oberstadt-Menschen herzlich dazu ein, 
dort und anderswo miteinander ins Ge-
spräch zu kommen – und bieten am Frei-
tag, 22. Mai, ab 11 Uhr während des 
Freitagscafés eine Gesprächsrunde zum 
Grundgesetz und zu diesen Gesprächser-
fahrungen an. Außerdem sammeln wir 
auch gerne Ihre Rückmeldungen zu ein-
zelnen Artikeln, zum Grundgesetz allge-
mein, zum Miteinander in der Oberstadt 
– entweder persönlich oder über einen 
Zettel in unseren Briefkasten oder per 
Mail. Dankeschön! Diese Rückmeldun-
gen werden wir beim Freitagscafé am 
29. Mai zusammentragen. Herzliche Ein-
ladung!
Wann und wo: 22. Mai sowie 29. Mai, 
jeweils 11 bis circa 13 Uhr, AGENDA-
treff, Richard-Mayer-Straße 5 (neben 
Bäckerei Oberhofer und Rosenhäusle). 
Ohne Anmeldung.
Infos bei Gudrun Baier, agendatreff@
posteo.de. 

Haus des Ehrenamts: Tag der offenen 
Tür am 22. Mai
Das im März eröffnete Haus des Ehren-
amts nimmt den Ehrentag zum Anlass, 
sich der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, sich die Räume anzu-
schauen und die zum Teil seit vielen Jah-
ren bestehenden Angebote und Kurse des 
bisherigen „Haus am Mühlbach” ken-
nenzulernen. Es gibt ein abwechslungs-
reiches Programm, Mitmachaktionen so-
wie Kaffee und Gebäck. 
Wann und wo: 22. Mai, 14 bis 17 Uhr, 
Seniorenweg 4. Ohne Anmeldung. 
Infos bei Carolin Schattmann, Tele-
fon 0751 / 405-107 und unter www.
stadt-weingarten.de/haus-des-ehrenamts.
 
Picknick im Stadtgarten am 23. Mai
Die SPD Weingarten lädt jeden, ob Mit-
glied oder nicht, ob bekanntes oder neu-
es Gesicht, herzlich zum gemeinsamen 
Picknick ein. Jeder bringt etwas Leckeres 
zum Teilen, wenn möglich eine Pick-
nickdecke und gute Laune mit. Das Team 
freut sich auf nette Gespräche und ein 
schönes Beisammensein. Unser Grund-
gesetz feiert an diesem Tag seinen 77. 
Geburtstag – das ist ein Grund zum Fei-
ern! 
Wann und wo: 23. Mai, 11 bis 13 Uhr, 
Stadtgarten. Ohne Anmeldung.
Infos bei Larissa Willauer, spd-weingar-
ten@gmx.de.
 
Der Ehrentag
Mehr zur bundesweiten Aktion „Ehren-
tag“ gibt es unter www.ehrentag.de. 

Text: Carolin Schattmann / Veranstalter

STADTFEST 2026

Vom Ramsch zum Lieblingsstück – alles dabei!
Schlummern auf Ihrem Dachboden oder im Keller noch wahre Schätze? Ob Trödel, Schmuck, Haushaltswaren, Spiele oder Elektronik – bald ist der per-
fekte Moment, sie wieder ans Licht zu holen. Melden Sie sich jetzt zum Stadtfest-Flohmarkt 2026 an!

Beim Stadtfest-Flohmarkt am 29. und 
30. August haben Ihre Lieblingsstücke 
die Chance, ein neues Zuhause zu fin-
den – und bescheren Ihnen ganz ne-
benbei ein Plus in der Haushaltskasse. 
Schnell sein lohnt sich: Bis zum 31. 
Juli profitieren Sie vom Frühbucher-
preis (8 Euro pro Meter für einen Tag 
/ 12 Euro für beide Tage). Ab dem 1. 
August gelten die regulären Gebühren 
(10 und 14 Euro). Wichtig: Nach dem 
24. August sind keine Anmeldungen 

mehr möglich – eventuelle Restplätze 
gibt es dann nur noch mit etwas Glück 
direkt am Veranstaltungstag vor Ort.

Kinderflohmarkt 
Auch für kleine Händlerinnen und 
Händler ist wieder gesorgt: Der beliebte 
Kinderflohmarkt findet an beiden Tagen 
im Stadtgarten statt. Verkauft werden 
dürfen ausschließlich Artikel von und 
für Kinder. Das Beste: Es ist keine An-
meldung nötig, es fallen keine Stand-

gebühren an. Achtung: Der Kinderfloh-
markt ist Kindern vorbehalten. Sollten 
dennoch Stände von Erwachsenen be-
trieben werden, erhebt der Marktmeis-
ter vor Ort eine Gebühr von 12 Euro 
pro Meter und Tag.
Die Anmeldung sowie weitere In-
fos finden Sie auf der Website www.
stadt-weingarten.de/feste. Bei Fra-
gen gerne anrufen unter Telefon 0751 
/ 405-108 oder mailen an stadtfest@
stadt-weingarten.de.

 
Fundgrube für Schatzsucher mit Spürnase.

Text: Anette Hillebrand
Bild: Marion Erne
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FREIBAD WEINGARTEN

Saisonvorbereitungen liegen im Plan
Die schöne sonnige Witterung sorgt für echte Sommerstimmung und weckt bei vielen die Lust auf erfrischende Stunden im Freibad. Die Vorbereitungen 
auf die Freibadsaison laufen planmäßig und gehen in die finale Phase. 

Gute Nachrichten aus Nessenreben: 
Die Sanierungs- und Unterhaltungs-
maßnahmen am Freibad sind fast ab-
geschlossen. Die Becken wurden ge-
reinigt und die technischen Anlagen 
überprüft. Auch die Außenbereiche 
wurden auf Vordermann gebracht, die 
Grünflächen und Liegewiesen präsen-
tieren sich in gepflegtem Zustand.
Aktuell werden letzte kleine Arbeiten 
erledigt und die Becken frisch befüllt. 
Sobald das Wasser eine angenehme Ba-
detemperatur erreicht hat, steht einem 

Start in die Freibadsaison nichts im 
Wege. Dies dauert noch ein paar Tage 
und wird voraussichtlich Mitte Mai so 
weit sein. 
Weitere Informationen zum genauen 
Öffnungstermin, aber auch zur Sai-
sonkarte und den Öffnungszeiten wer-
den rechtzeitig bekanntgegeben, unter 
anderem auf der Website www.bae-
der-weingarten.de.
 
Text: Tanja Schürbrock
Bilder: Dieter Forstenhäusler

WELFENFESTKOMMISSION

Anmeldung zum Welfenlauf 
2026
Am Sonntag, 12. Juli, findet im Rahmen des Welfenfestes der 9. Welfenlauf 
statt. Start ist um 14 Uhr. Veranstalter ist die Welfenfestkommission in Zu-
sammenarbeit mit der Kindersportschule.

Teilnehmen können alle Kindergarten-
kinder ab drei Jahren sowie die Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 
7 der Weingartener Schulen einschließ-
lich der Grundschulförderklasse. Die 
Anmeldung ist ausschließlich online 
über den QR-Code auf dem Flyer oder 
unter www.welfenfest.de möglich. An-
meldeschluss ist Freitag, 22. Mai. Die 
Anmeldung zum Staffellauf der Klas-
sen 5 bis 7 erfolgt über die jeweiligen 
Sportlehrkräfte.

Die Ausgabe der Startnummern und 
T-Shirts beginnt am Veranstaltungstag 
um 13 Uhr im Bereich zwischen Hal-
lenbad und Festzelt.

Um 14 Uhr startet der Bambinilauf für 
Kinder ab drei Jahren ohne Zeitmes-
sung, alle erhalten eine Medaille. Ab 
Klasse 1 erfolgt eine getrennte Wer-
tung von Mädchen und Jungen. Die drei 
Schnellsten eines jeden Laufs werden 
ausgezeichnet, zusätzlich werden bei 
der Siegerehrung gegen 16 Uhr die je-
weils zehn Schnellsten geehrt. Urkun-
den werden über die Schulen verteilt. 
Die Veranstaltung findet bei jeder Wit-
terung statt.

Wir freuen uns auf eure zahlreichen An-
meldungen.
 
Text: Cora Matthiesen
Bild: Welfenfestkommission

Nichtschwimmerbecken und Riesenrut-
sche sind bereit für den Sommer.

Auch der Eltern-Kind-Bereich ist start-
klar.

STADTMARKETING

Sport im Stadtgarten:  
Kostenloses Fitness-Programm 
startet wieder
Seit vergangenem Dienstag heißt es wieder: „Sport im Stadtgarten“ – jeden 
Dienstag und Donnerstag haben alle Weingartenerinnen und Weingartener 
die Möglichkeit, unter professioneller Anleitung aktiv zu werden. Die Fit-
ness-Workouts sind kostenlos und für jeden offen, der sich fit halten möchte.

In Zusammenarbeit mit lokalen Fit-
ness- und Gesundheitseinrichtungen 
bietet das Stadtmarketing bis zum 30. 
Juli 2026 ein abwechslungsreiches 
Sportprogramm. Den Auftakt machte 
am Dienstag Bootcamp by Selina mit 
einem schweißtreibenden Outdoor-Zir-
keltraining. Bei guter Stimmung ließ 
das Stadtmarketing den Abend bei ei-
nem erfrischenden Getränk mit den 
circa 20 Teilnehmenden ausklingen. 
Auch der Donnerstagvormittag starte-
te sportlich: Die vhs Weingarten begeis-
terte mit einer Einführung in Qigong 
Yangsheng – eine wunderbare Kom-
bination aus Bewegung, Atmung und 
Achtsamkeit.

Nächste Termine:
• �Dienstag, 12. Mai, 18.30 Uhr: Bür-

gerstiftung Weingarten (Fit mit dem 

Bewegungsparcours)
• �Donnerstag, 19. Mai, 18.30 Uhr: 

Bootcamp by Selina (Bootcamp)
In den kommenden Wochen erwarten 
Sie weitere spannende Workouts mit 
lokalen Anbietern wie Giulia Schilling, 
BodyFit, AOK, RehaZentrum Wein-
garten, vhs Weingarten, Nicoles Acht-
samzeit, Tanzschule Desweemèr und 
Tanzwerk by Jürgen Schlegel.

Die aktuellen Kursangebote finden Sie 
auch auf Instagram und Facebook unter 
„@weingarten.erleben“ sowie über den 
neuen WhatsApp-Kanal. Alternativ in-
formieren wir Sie regelmäßig auch in 
„Weingarten im Blick“ oder auf unserer 
Website www.weingarten-in.de.

Text und Bild: Stadtmarketing Wein-
garten
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Kinder-Uni: Auf Entdeckungstour im Kartoffel-Universum
Spannende Einblicke in die Welt der Kartoffel erhielten über 60 Kinder bei der Kinder-Uni am 17. April. Professor Dr. Jonas Weber von der Dualen Hoch-
schule Ravensburg führte anschaulich durch das „Kartoffel-Universum“ – und sorgte dabei für große Begeisterung.

19. SCHUSSENTAL-NORDIC-WALKATHON

Kaiserwetter und über 300 Aktive 
Am Sonntag, 26. April, fanden mehr als 300 Nordic-Walking-Begeisterte ihren Weg zum Freibad in Nessenreben. Gut gelaunt begaben sich die Aktiven 
in kleinen Grüppchen auf die vier verschiedenen Strecken. Die Kleinsten bewältigten die zwei Kilometer lange Familienstrecke teilweise im Kinderwa-
gen, auf dem Fahrrad oder auch schon mit eigenen Walkingstöcken. Die meisten Teilnehmer bewältigten die Sieben- oder die Zehn-Kilometer-Strecke. 

 

Bei schönstem Sonnenschein und an-
genehmen Temperaturen konnte man 
es im Anschluss noch gut im Freibad 
aushalten. Für das leibliche Wohl war 
wie immer bestens gesorgt, mit einer 
riesigen Kuchen-Auswahl und herz-
haftem Vesper. Hierfür hatte sich ein 
großes Helfer-Team rund um Irmgard 
Fehr hervorgetan und erntete dafür von 
allen Seiten nur Lob. Für gute Laune 
sorgte das Trio rund um Zlatko Maier-
le mit Akkordeon, Gitarre und Gesang. 
Oberbürgermeister Clemens Moll ließ 
es sich nicht nehmen, persönlich vor-

beizuschauen, und beglückwünschte 
das Team um Waltraud Rosenfelder und 
den TV Weingarten zu der gelungenen 
Veranstaltung.

Schwungvoll unterhielten im Anschluss 
die Line-Dancer aus Baienfurt das 
Publikum. Und nicht nur Zuschauen 
war angesagt, den letzten Line-Dan-
ce durften alle lernen und mittanzen, 
inklusive Vereinsvorstände und Ober-
bürgermeister. Die Prämierung für die 
teilnehmerstärkste Gruppe konnte sich 
die Studentengruppe der PH sichern – 

Kurz berichtet
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst.

sie war mit über 30 Aktiven zahlenmä-
ßig sogar noch stärker vertreten als die 
Line-Dancer. 
Bei der abschließenden Tombola war 
der Jubel jedes Mal groß, wenn die Ge-

winner der hochwertigen Preise ver-
kündet wurden.

Text und Bilder: Lina Stehle

HOCHSCHULSTADT
WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-
en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

Höhepunkt der Vorlesung war die ge-
meinsame Ernte: In mitgebrachten 
Pflanzcontainern konnten die Kinder 
selbst erleben, wie sich aus einer Saat-
kartoffel innerhalb von vier Monaten 

mehrere neue Knollen entwickeln. Ne-
ben praktischen Einblicken erfuhren 
die Teilnehmenden auch Wissenswertes 
rund um die vielseitige Nutzpflanze. 
So gibt es weltweit über 3.000 Kartof-

felsorten und in Deutschland werden 
pro Kopf rund 90 Kilogramm jährlich 
verzehrt. Die Kinder-Uni zeigte damit 
einmal mehr, wie spannend Wissen-
schaft sein kann – besonders, wenn sie 

so greifbar wird. 
Die Kinder-Uni ist ein Kooperations-
projekt der Städte Weingarten und Ra-
vensburg und der örtlichen Hochschu-
len.

„Namaste@RWU“:  
Indische Woche stärkt internationalen Austausch
Mit der Themenwoche „Namaste@RWU“ hat die Hochschule Ravensburg-Weingarten Ende April ein Zeichen für internationale Zusammenarbeit ge-
setzt. Gäste mehrerer indischer Partnerhochschulen waren zu Besuch und bereicherten Lehre, Forschung und Campusleben.

In Lehrveranstaltungen gaben Gast-
dozierende Einblicke in ihre Fach-
gebiete und entwickelten gemeinsam 
mit RWU-Angehörigen neue Ideen für 
Kooperationen. Ergänzende Angebote 
wie ein Hindi-Schnupperkurs und inter-
kulturelle Trainings ermöglichten zu-
sätzliche Perspektiven auf die indische 
Kultur. Auch abseits der Hörsäle wurde 
Internationalität erlebbar: Bei der „Indi-
an Cultures Night“ sorgten Studieren-
de mit Musik, Tanz und Kulinarik für 
besondere Atmosphäre. Informations-
formate wie ein International Meet & 

Greet und eine Partnerhochschulmesse 
boten zudem Einblicke in Karrierewe-
ge, Austauschmöglichkeiten und Ko-
operationen.

Die Themenwoche wurde durch den 
Deutschen Akademischen Austausch-
dienst (DAAD) gefördert. Mit rund 10 
Prozent indischer Studierender hat der 
Austausch für die RWU eine besonde-
re Bedeutung. Die positive Resonanz 
unterstreicht das Potenzial weiterer ge-
meinsamer Projekte und internationaler 
Begegnungen. Studierende verteilen Mango Lassi bei der Indian Cultures Night. Bild: RWU
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PH Weingarten:  
Fortschritt in Richtung klimafreundliche Hochschule
Die Pädagogische Hochschule Weingarten hat im Verbundprojekt „Zukunftsforum klimafreundliche Hochschule“ (zkh) wichtige Fortschritte auf dem 
Weg zur Klimaneutralität erzielt. Gemeinsam mit 14 weiteren Hochschulen bundesweit beteiligte sie sich an dem Projekt, das von der Hochschule für 
nachhaltige Entwicklung Eberswalde, der Universität Vechta und dem Netzwerk n getragen wird.

Zum Abschluss trafen sich die Projekt-
partner Mitte April in Eberswalde, um 
Ergebnisse auszutauschen und Impul-
se für die weitere Arbeit zu setzen. Im 
Mittelpunkt standen Erfahrungen aus 
den beteiligten Hochschulen sowie 
Ansätze für mehr Nachhaltigkeit im 

Hochschulbetrieb. An der PH Wein-
garten wurde zunächst eine umfassen-
de Bestandsaufnahme durchgeführt, 
die neben Energiefragen auch Berei-
che wie Mobilität, Verpflegung sowie 
die Verankerung von Nachhaltigkeit in 
Lehre und Forschung umfasste. Darauf 

aufbauend wurden in Workshops ge-
meinsam mit Hochschulangehörigen 
Maßnahmen entwickelt. „Das Projekt 
hat uns einen großen Schritt vorange-
bracht“, betont Rektorin Professorin 
Dr. Karin Schweizer. Gleichzeitig blei-
be Klimaschutz eine zentrale Dauerauf-

gabe für die Hochschule.

Das Projekt wurde im Rahmen der Na-
tionalen Klimaschutzinitiative des Bun-
des gefördert.

Veranstaltungshinweise
Veranstaltungen, bei denen Sie als Bürger mit den Hochschulen und der Wissenschaft in Kontakt treten können.

Schnuppernachmittag Ele-
mentarbildung: Studium Kind-
heitspädagogik kennenlernen 
Die Pädagogische Hochschule Weingarten lädt am Dienstag, 12. Mai 2026, 
zu einem Schnuppernachmittag im Bachelorstudiengang Elementarbildung 
(Kindheitspädagogik) ein. Interessierte erhalten Einblicke in Studium und 
Berufsfelder der Arbeit mit Kindern im Alter von 0 bis 10 Jahren.

Girls’ Day an der RWU: Technik zum Ausprobieren
Rund 100 Schülerinnen haben beim Girls’ Day an der Hochschule Ravensburg-Weingarten (RWU) praxisnahe Einblicke in technische und naturwis-
senschaftliche Studienfelder erhalten. Die Teilnehmerinnen kamen überwiegend aus den Klassenstufen 7 und 8, unter anderem vom Welfen-Gymnasium 
Ravensburg sowie aus der gesamten Region.

In zehn Workshops konnten sie Technik 
direkt erleben – etwa bei Anwendun-
gen rund um Künstliche Intelligenz, 
im Messtechnik-Escape-Room oder 
bei kreativen Projekten mit 3D-Druck. 

Unterstützt wurden viele Angebote von 
Studierenden. Ergänzend stellten Stu-
dentinnen verschiedene Studiengänge 
vor, darunter Maschinenbau, Ange-
wandte Informatik und Elektrotech-

nik. Zum Auftakt berichteten zudem 
zwei Wissenschaftlerinnen von ihren 
persönlichen Werdegängen.

Der Girls’ Day an der RWU fand bereits 

zum dritten Mal statt und hat das Ziel, 
Schülerinnen frühzeitig für technische 
Berufe und Studiengänge zu begeistern.

 
Der Nachmittag beginnt um 13 Uhr 
im Schlossbau (Hörsaal S 1.34) mit 
einer Begrüßung. Anschließend stellt 
Studiengangsleiterin Prof. Dr. Simo-
ne Lehrl Inhalte und Perspektiven des 
Studiengangs vor. Auch ein Austausch 
mit Studierenden ist möglich; die Ver-
anstaltung wird zusätzlich online über-
tragen. Im weiteren Verlauf stehen zwei 
Schnupperveranstaltungen zu den The-

men „Familienpädagogik“ und „For-
schungspraxis“ auf dem Programm. 
Der Ausklang findet gegen 17.45 Uhr 
statt.
Weitere Informationen sowie der Link 
zur Online-Teilnahme sind abrufbar 
unter: www.ph-weingarten.de/de/stu-
dium/bachelorstudiengaenge/elemen-
tarbildung-kindheitspaedagogik

Rollout 2026:  
Formula Student Team präsen-
tiert neuen Rennwagen
Das Formula Student Team Weingarten lädt am Mittwoch, 20. Mai, zur 
Präsentation seines neuen Rennwagens ein. Unter dem Motto „Der Zwan-
zigste am 20.“ wird der „Stinger 26E“ als 20. Fahrzeug der Teamgeschichte 
erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt.

Neben der Enthüllung gibt es für die 
Gäste einen Rückblick auf die vergan-
gene Saison sowie Einblicke in die 
Entwicklung des neuen Rennwagens. 
Zudem werden ausgewählte Fahrzeu-
ge aus den vergangenen Jahren aus-
gestellt. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zum Austausch mit dem 
Team in entspannter Atmosphäre. Die 
Veranstaltung findet im Gebäude C 
(Raum C 004) der Hochschule Ravens-
burg-Weingarten, Leibnizstraße 9, statt. 

Beginn ist um 18 Uhr, ein Sektempfang 
wird ab 17 Uhr angeboten. 
Um Anmeldung unter www.rwu.de/an-
meldung-rollout wird gebeten.

Bild: RWU

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.
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Der Gemeinderat der Stadt Weingar-
ten hat am 27.04.2026 in öffentlicher 
Sitzung den Bebauungsplan BP 171 
„Argonnensportplatz“, der im be-
schleunigten Verfahren gemäß § 13a 
des Baugesetzbuch (BauGB) aufge-
stellt wurde, sowie die zusammen 
mit dem Bebauungsplan aufgestell-
ten örtlichen Bauvorschriften gemäß 
§ 74 Abs. 7 der Landesbauordnung 
Baden-Württemberg (LBO) jeweils 
als eigenständige Satzung beschlos-
sen. Rechtsgrundlage hierfür ist § 10 
Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 4 
der Gemeindeordnung Baden-Würt-
temberg (GemO BW).

Der Bebauungsplan und die dazu-
gehörigen örtlichen Bauvorschrif-
ten treten mit dieser Bekanntma-
chung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
und § 74 Abs. 7 LBO in Kraft.

Der räumliche Geltungsbereich ergibt 
sich aus dem beigefügten, nicht maß-
stäblichen Übersichtsplan.

Der Bebauungsplan und die dazu-
gehörigen örtlichen Bauvorschriften 
können einschließlich ihrer Begrün-
dung mit Umweltbeitrag sowie Grün-
ordnungsplan (Planzeichnung und 
Textteil) und artenschutzrechtlichen 
Fachgutachten, den geotechnischen 
Berichten sowie der schalltechni-
schen Untersuchung und der Entwäs-
serungskonzeption bei der Abteilung 
Stadtplanung und Bauordnung, Sach-
gebiet Stadt- und Landschaftsplanung, 
Schussenstraße 9, 2. OG, Zi. Nr. 5, 
während der üblichen Dienststun-
den eingesehen werden. Jedermann 
(m/w/d) kann den Bebauungsplan, 
die örtlichen Bauvorschriften und ihre 
gemeinsame Begründung sowie alle 
Fachgutachten einsehen und Auskunft 
über ihren Inhalt verlangen. Die Un-
terlagen können auch im Internet un-
ter www.stadt-weingarten.de/b-plaene 
eingesehen werden.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 BauGB über die Fällig-
keit etwaiger Entschädigungsansprü-

che, deren Leistung schriftlich beim 
Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.

Auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. Unbeachtlich wer-
den demnach

1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1-3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

2. �eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennutzungspla-
nes und

3. �gemäß § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhaltes geltend 
gemacht worden sind. Dies gilt ent-
sprechend, wenn Fehler gemäß § 214 
Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass 
gemäß § 4 Abs. 4 GemO BW Satzun-
gen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der 
GemO BW oder auf Grund der GemO 
BW zu Stande gekommen sind, ein 
Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zu Stande ge-
kommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. �die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,

2. �der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO BW wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn vor Ablauf eines Jah-

res nach der Bekanntmachung die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung gemäß vorstehen-
der Nr. 2 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der Jahres-
frist des § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO BW 
jedermann (m/w/d) diese Verletzung 
geltend machen.
 
Weingarten, den 08.05.2026
gez. Clemens Moll
Oberbürgermeister

Bebauungsplan BP 171 „Argonnensportplatz“ 
Inkrafttreten des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 

im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB

  AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Nachmittagsbetreuung“ geführt. Doch 

bots wurden bereits in der März-Sitzung 
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GEMEINDERAT

Nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats am 11. Mai
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am Montag,  11. Mai, ab 15 Uhr im großen Sitzungssaal (Amtshaus, Kirchstraße 2, 1. OG) statt.

Auf der Tagesordnung der kommenden 
Gemeinderatssitzung stehen unter ande-
rem Entscheidungen zur Beauftragung 
einer Ganztagesschule Schule am Mar-
tinsberg, Betriebsplanung Forsteinrich-

tung, zum Bebauungsplan „Klimaschutz-
zentrum Malerstraße“, Sanierungsgebiet 
„Untere Breite“ sowie zur Umsetzung 
der Radvorrangroute Nord-Süd. Außer-
dem wird es den Jahresbericht der Polizei 

zur Sicherheitslage in Weingarten geben.
Neben den hier aufgeführten Punkten ste-
hen in der öffentlichen Sitzung zudem 
weitere spannende Themen zur Beratung 
und Entscheidung auf der Tagesordnung. 

Die ausführlichen Sitzungsunterlagen 
sind im digitalen Bürgerinfoportal unter 
https://sessionnet.owl-it.de/stadt-wein-
garten zu finden. 
Text: Geschäftsstelle Gremien

AUS DEN FRAKTIONEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

„Hähnlehof-West“ – eine Chance für Weingarten?
Die Diskussion um das geplante Baugebiet „Hähnlehof-West“ sollte nicht nur als Frage der Flächennutzung geführt werden. Sie kann auch eine Chance 
sein, vorausschauend zu entscheiden, wie wir mit Flächen umgehen, die für unsere Lebensgrundlagen eine wichtige Rolle spielen.

Die betroffene Streuobstwiese erfüllt 
gleich mehrere Funktionen für uns alle: 
Sie trägt zur Grundwasserneubildung 
bei, ist Teil von Kaltluftbahnen und 
wirkt damit ausgleichend auf das Stadt-
klima. Gerade vor dem Hintergrund zu-
nehmender Extremwetterereignisse sind 
solche Flächen ein wichtiger Baustein 
der Klimafolgenanpassung – und da-
mit von unmittelbarem Nutzen für das 
Gemeinwohl.
Auch aus Sicht des Artenschutzes ist die 
Fläche von Bedeutung, denn sie dient bei-
spielsweise als Nahrungshabitat für eine 
stark gefährdete Vogelart. Zudem wird das 

gesamte Vorhaben von Natur- und Um-
weltverbänden sehr kritisch gesehen.
Besonders wichtig ist aus unserer Sicht 
ebenfalls der Umgang mit der bestehen-
den Ausgleichsfläche. Diese wurde be-
wusst geplant und angelegt, um einen 
ökologischen Mehrwert zu schaffen und 
Eingriffe an anderer Stelle zu kompen-
sieren. Sie ist damit nicht nur eine for-
male Maßnahme, sondern erfüllt gezielt 
einen Mehrwert für die Natur und unsere 
Lebensqualität. Wird eine solche Fläche 
erneut überplant, stellt sich die grund-
sätzliche Frage nach der Verlässlichkeit 
dieses Instruments. Darüber hinaus wäre 

ein zusätzlicher Ausgleich erforderlich – 
mit weiterem Flächenbedarf und bislang 
ungeklärter Umsetzung auch im Hin-
blick auf Finanzierung, Lage, Rechts-
sicherheit usw. Mit knapper Mehrheit 
wurde vom Gemeinderat beschlossen, 
diese ursprünglich als Ausgleich vor-
gesehene Fläche künftig im Flächennut-
zungsplan als Gewerbegebiet auszuwei-
sen. Aus unserer Sicht wirft dies Fragen 
nach einer nachhaltigen, verlässlichen 
und langfristig tragfähigen Planung auf. 
Zudem sollen Aspekte des Klimaschut-
zes und des Stadtklimas erst im weite-
ren Verfahren vertieft betrachtet werden. 

Angesichts der Bedeutung dieser Fläche 
halten wir es für notwendig, diese Ge-
sichtspunkte frühzeitig und verbindlich 
in die Entscheidung einzubeziehen.
Für uns steht fest: Eine nachhaltige Stadt- 
entwicklung muss die Funktionen von 
Flächen für Wasserhaushalt, Klima und 
Artenvielfalt von Anfang an berück-
sichtigen. Der Erhalt und die Weiter-
entwicklung solcher Bereiche sind eine 
Voraussetzung dafür, dass Weingarten 
auch künftig lebenswert bleibt.

Text: Antonia Mayer für die Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Beschlüsse finden Sie im Nachgang der Sitzung online im digitalen Bürgerportal unter https://sessionnet.owl-it.de/stadt-weingarten.

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION DEUTSCHLANDS

Kraftakt!
Ab dem kommenden Schuljahr besteht ein Anspruch auf Ganztagesbetreuung in der Grundschule. Der Sachverhalt ist schon länger bekannt, aber jetzt 
gibt es (endlich) eine Lösung für die Umsetzung.

Die bisherigen Horte an den Grundschu-
len werden formal aufgelöst und künftig 
als Angebote im Rahmen der „verläss-
lichen Grundschule“ und der „flexiblen 
Nachmittagsbetreuung“ geführt. Doch 
es ändert sich nicht nur der Name, son-
dern die Stadt muss zukünftig zwischen 
8 und 16 Uhr den Rechtsanspruch auf 
die Betreuung gewährleisten. Dazu 
wurde seitens der Verwaltung ein Mo-
dell erarbeitet, das an verschieden Stel-
len Unmut hervorgerufen hat und dann 
nochmals grundlegend angepasst wurde. 
Die Grundzüge des zukünftigen Ange-
bots wurden bereits in der März-Sitzung 
festgelegt, jedoch ohne eine Gebühren-
ordnung, da die entsprechende Kalku-
lation noch andauerte. In der vergan-

genen Sitzung wurde das Zahlenwerk 
vorgelegt und die zugehörige Satzung 
wurde beschlossen. Spätestens, wenn 
es ums Geld geht, verkompliziert sich 
die Sache aber nochmals, da mit einer 
neuen Belastung für den städtischen 
Haushalt gerechnet werden muss. Kin-
derbetreuung ist ein absolut wichtiges 
Thema, aber schon jetzt sind große Teile 
des Haushaltsvolumens für Bildung und 
Betreuung gebunden. Ein immer wei-
terer Aufwuchs kann schlichtweg nicht 
geleistet werden. Klar ist der Ruf nach 
dem Land immer berechtigt, aber akut 
eben keine Lösung. 
Für uns als CDU-Fraktion ist daher 
wichtig, dass die Kosten und Gebühren 
transparent berechnet werden und der 

Abmangel kein zu großes Loch in den 
Haushalt frisst. Denn mit der Umstel-
lung der Betreuungsmodelle wird auch 
die Bezuschussung durch das Land ge-
ändert und es kommt zunächst zu Mehr-
kosten für die Stadt. Mittelfristig soll 
aber die Bezuschussung durch das Land 
den ehemaligen Betrag sogar überstei-
gen und dann zur Entlastung der Stadt 
beitragen, aber Gebührensenkungen 
oder generelle Kostenfreiheit werden 
auch dann eher utopisch bleiben. Um 
Familie und Beruf besser vereinbaren 
zu können, werden vereinzelt auch Be-
treuungszeiten außerhalb des gesetzli-
chen Rahmens nachgefragt. Es ist ein 
freiwilliges Angebot der Stadt, welches 
einen personellen Mehraufwand und 

somit höhere Kosten verursacht. Daher 
wurden die Randbetreuungszeiten rich-
tigerweise mit einem Aufpreis belegt. 

Text: Martin Winkler für die CDU-Frak-
tion

Die Statements geben die Mei-
nung der jeweiligen Fraktionen 
und nicht die Meinung des Her-
ausgebers und der Redaktion wi-
der. Herausgeber und Redaktion 
übernehmen keinerlei Gewähr für 
die Aktualität, inhaltliche Richtig-
keit und Vollständigkeit der jewei-
ligen Beiträge.
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Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Schillerstraße + Gartenstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbauarbeiten Breitband-
ausbau
Zeitraum: bis 8. Mai 2026
 
Straße: Promenade + Schussen-
straße + Gutenbergstraße + Kleine 
Straße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 8. Mai 2026
 
Straße: Abt-Hyller-Straße + Boms-
gasse
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahr-
bahn + Sperrung des Gehwegs
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 8. Mai 2026
 
Straße: Lindenstraße
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
wegs
Anlass: Kabelzug in Verbindung TWS 
Baustelle Hähnlehofstraße
Zeitraum: bis 8. Mai 2026
 
Straße: Danziger Straße / Stettiner 
Straße + Broner Platz + Friedhof-
straße
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Untergrunderkundung mittels 
Rammkernsondierung
Zeitraum: 11. Mai 2026
 
Straße: Gablerstraße 5-15
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs 
+ Halteverbot
Anlass: Kabelverteilerschrank auflö-
sen
Zeitraum: 11. Mai bis 5. Juni 2026

Straße: Wildeneggstraße 10-22
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn – Anlieger frei bis Baustelle
Anlass: Tiefbauarbeiten und Kabel-
verlegung
Zeitraum: bis 13. Mai 2026
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs 
+ Halteverbot
Anlass: Hausanschuss Wasser TWS
Zeitraum: bis 13. Mai 2026
 
Straße: Münsterplatz / Abteistraße
Maßnahme: Teilweise Sperrung im 
Bereich Münsterplatz + Vollsperrung 
Abteistraße (frei für Radfahrer / Fuß-
gänger)
Anlass: Belagsarbeiten Münsterplatz
Zeitraum: bis 13. Mai 2026
 
Straße: Lessingstraße 9
Maßnahme: Fahrbahneinengung
Anlass: Dachsanierung
Zeitraum: bis 22. Mai 2026
 
Straße: Gutenbergstraße + All-
mandstraße + Promenade + von All-
mandstraße bis Abt-Hyller-Straße + 
Abt-Hyller-Straße, zwischen Gar-
tenstraße und Promenade
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 22. Mai 2026
 
Straße: Wolfegger Straße 63
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Dringende Behebung einer 
Kabelstörung
Zeitraum: bis 30. Mai 2026
 
Straße: Vintschgaustraße 27-29
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Hausanschlüsse Wasser und 
Gas
Zeitraum: bis 31. Mai 2026
 

Straße: Bauernjörgstraße 27
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Dachsanierung + Errichten ei-
nes Anbaus auf bestehenden Balkon
Zeitraum: bis 5. Juni 2026
 
Straße: Gaußstraße – Hahnstraße – 
Krügerstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Geh- und 
Radwegs + Halteverbot
Anlass: Erneuerung Stromtrasse
Zeitraum: bis 26. Juni 2026
 
Straße: Kirchstraße 7 / Zeppelin-
straße
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Gerüstsicherung
Zeitraum: bis 30. Juni 2026
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg, 
Halteverbot
Anlass: Rückbau Gebäude
Zeitraum: bis 30. Juni 2026
 
Straße: Finkenweg 2
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Erweiterung Neubau an Be-
standsgebäude / Rohbauarbeiten
Zeitraum: bis 3. Juli 2026
 
Straße: Lehenstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Baustelleneinrichtung
Zeitraum: bis 20. Juli 2026
 
Straße: Isenbartstraße + Laurastra-
ße + Mühlbachweg + Scherzachstra-
ße + Schützenstraße + Seniorenweg 
+ Sterngasse + Untere Gerbersteig + 
Wilhelmstraße + Zweierweg
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung
Zeitraum: bis 5. September 2026

Straße: Karlstraße 39
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
weges
Anlass: Gebäude- und Dachsanierung
Zeitraum: bis 30. November 2026

Straße: Gerbersteig 16 bis 5
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Einbahnstraßenregelung 
+ teilweise Gehwegsperrung + Sper-
rung des Radverkehrs
Anlass: Sanierung Klostermauer
Zeitraum: bis 18. Dezember 2026
 
Straße: Jakob-Reiner-Straße – vor 
C Gebäude Talschule
Maßnahme: Absolutes Halteverbot 
beidseitig
Zeitraum: bis 31. Dezember 2026 mit 
Zusatz „Montag bis Freitag 7-17 Uhr“
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 1
Maßnahme: Gesamtsperrung des Geh-
wegs
Anlass: Rückbau der Bestandsbushal-
testelle
Zeitraum: bis 28. Januar 2028
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029

Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König

 

burg eine Unterkunft. Von Ravens
burg zogen sie nach Baienfurt, bevor 

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 

können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.    

Die Fundsachen können zu den übli-

chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten

AKTUELLE BAUSTELLEN
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WIR GRATULIEREN

Ehepaar Pav feiert Diamantene Hochzeit
Georg Johann und Eva Pav aus Weingarten haben am 30. April ihre Diamantene Hochzeit gefeiert. Zu diesem besonderen Anlass erhielten sie die Glück-
wünsche der Stadt sowie eine Ehrenurkunde des Landes Baden-Württemberg.

Kennengelernt haben sich Georg Jo-
hann und Eva Pav in ihrer Heimat 
Tschechien. Georg Johann, von seiner 
Frau liebevoll „Jonny“ genannt, sah 
Eva immer wieder an derselben Bushal-
testelle und war sofort von ihr begeis-
tert. Aber erst während eines Heimat- 
urlaubs vom Wehrdienst kam es zum 
Gespräch – und zu einer Einladung zum 
Tanzen. Obwohl Jonny damals eigent-
lich nicht heiraten wollte, ging dann 
alles ganz schnell: Seine Eltern orga-
nisierten einen Termin beim Standes-
amt, und nur drei Wochen später, am 
30. April 1966, gaben sich die beiden 
das Ja-Wort.
1969 zog die junge Familie mit ihrem 
Sohn nach Deutschland. Da Eva teil-
weise deutsche Wurzeln hat, fanden sie 
zunächst bei Verwandten in Ravens-
burg eine Unterkunft. Von Ravens-
burg zogen sie nach Baienfurt, bevor 
sie 1977 schließlich in Weingarten ihre 
Heimat fanden.

Beruflich war Jonny zunächst als Kon-
strukteur tätig und wurde für seinen 

Fleiß geschätzt. Eva arbeitete viele Jah-
re als Physiotherapeutin und lernte da-
durch viele Weingartener kennen. Die 
gemeinsame Leidenschaft für Mode, 
insbesondere für italienische Stof-
fe, führte schließlich zu einem neuen 
Schritt: Jonny Pav gab seinen Beruf auf 
und eröffnete in der Liebfrauenstraße 
ein Textilgeschäft.

Auch ihre Freizeit verbrachten sie gern 
gemeinsam, besonders beim Skifahren 
mit dem Skiverein Welfen. Heute ge-
nießen sie ihren Ruhestand, gehen eige-
nen Interessen nach und sind dennoch 
eng verbunden. Besonders stolz sind 
sie auf ihre zwei Enkelkinder.

Nach 60 Jahren Ehe blicken sie dank-
bar auf ein erfülltes gemeinsames Le-
ben zurück.

Die Stadt gratuliert dem Ehepaar Pav 
von Herzen zu diesem seltenen Jubi-
läum!

Text und Bild: Nancy Stiben
Barbara Baur, Stadträtin und ehrenamtliche Stellvertreterin von OB Moll (links), 
mit dem Jubelpaar Georg Johann und Eva Pav.

BÜRGERSERVICE UND ORDNUNGSWESEN

Verkehrsregelung am Blutfreitag
In den Stunden vor und während des Blutritts haben in Weingarten Reiter und Pferde absoluten Vorrang. Für den Autoverkehr bringt dies erhebliche 
Einschränkungen mit sich. Wer an diesem Tag auf sein Auto angewiesen ist, sollte die nachfolgenden Empfehlungen der Straßenverkehrsbehörde beachten.

Prozessionsweg:
Eine Querung des Prozessionsweges ist 
während der Prozession nur im Bereich 
der Niederbieger Straße beim Ortsteil 
Ortliebs möglich. Dort schleust die Po-
lizei die Fahrzeuge durch. An sonstigen 
Stellen ist eine Querung während der 
Prozession nicht gestattet. Die Prozes-
sion beginnt um 7 Uhr. Die letzten Rei-
tergruppen kehren spätestens gegen 13 
Uhr wieder in den Bereich der Basilika 
zurück. Die Sperrungen beginnen um 6 
Uhr und enden spätestens gegen 14 Uhr.
 
Beschränkungen auf den Aufstell-
straßen und Anreitwegen:
Alle Aufstellstraßen, Aufstellplätze und 
wichtigen An- beziehungsweise Abreit-
wege sind für jeglichen Fahrzeugver-
kehr ab 6 Uhr bis längstens gegen 14 
Uhr gesperrt. Auch eine Ausfahrt aus 
diesen Gebieten ist ab 6 Uhr nicht mehr 
möglich. Von 6 bis 7 Uhr bestehen auf 
einer Vielzahl von Straßen in Weingar-
ten erheblichste Behinderungen durch 
anreitende Reitergruppen.

Halteverbote:
Aufgestellte Halteverbote sind unbe-
dingt zu beachten. Ordnungswidrig 
geparkte Fahrzeuge werden bereits in 
der Nacht von Donnerstag auf Freitag 
konsequent abgeschleppt.
 
Umleitungen:
Wer innerhalb des Prozessionskrei-
ses wohnt, kann diesen nur über den 
Durchlass bei Ortliebs an der Nieder-
bieger Straße (Richtung B 30 neu / Bad 
Saulgau) verlassen. 

Für die südlich und östlich des Pro-
zessionsweges gelegenen Gebiete 
gibt es ab der Wildeneggstraße bis zur 
Burachhöhe in Ravensburg folgende 
Umleitungsstrecke: Wildeneggstraße – 
Sechserweg – Laurastraße – Scherzach-
straße – Friedhofstraße – Lammstraße 
– Bergstraße – Lehenstraße – Haslach-
straße – Burachhöhe Ravensburg bezie-
hungsweise umgekehrt (ab Lehenstraße 
über Schonisweilerstraße zur Friedhof-
straße).

Allgemeine Hinweise:
Sollte es trotz Einhaltung aller Ver-
kehrsverbote zur Begegnung mit 
Reitergruppen kommen (etwa beim 
An- und Abreiten der Gruppen), gilt 
Folgendes: Unbedingt anhalten, nur auf 
Zeichen der Reiter fahren, auf keinen 
Fall überholen! Die Weisungen der Po-
lizei und der Festordner sind unbedingt 
zu befolgen. Auswärtige Besucher soll-
ten rechtzeitig informiert werden und 
unbedingt bis spätestens 6 Uhr in Wein-
garten sein. 

Danach ist nur noch die Zufahrt über 
den Durchlass an der Niederbieger 
Straße bei Ortliebs möglich. Park-
möglichkeiten bestehen insbesondere 
westlich der Waldseer Straße, zum Bei-
spiel im Bereich Festplatz, auch gibt es 
hier acht Wohnmobil-Stellplätze (ge-
gen Gebühr) mit Wasser- und Strom-
anschluss. Diese Park- und Stellplätze 
können aber am Blutfreitag nur vor 6 
Uhr angefahren werden oder ganztägig 
am Vortag (Christi Himmelfahrt).

Hinweise für die Benutzer des öffent-
lichen Linienverkehrs:
Die Linienbusse können die Strecke 
Ravensburg – Weingarten – Baien-
furt befahren. Die Haltestellen Trau-
ben, Haasstraße, Güterbahnhof, Post 
(stadtauswärts) und Evangelische 
Stadtkirche können allerdings von 6 
bis etwa 14 Uhr nicht angefahren wer-
den. Benutzen Sie bitte die Haltestelle 
Charlottenplatz oder gegebenenfalls in 
Baienfurt die Haltestelle Achtalschule. 
Die Buslinie 6 kann die Oberstadt nicht 
anfahren. 

Die Linie 14 verkehrt bis 14 Uhr nicht. 
Der Stadtbus (Linie 15) pendelt von 
der BOB-Haltestelle zum Charlotten-
platz, wobei ab gegen 7.45 Uhr eine 
Umfahrung über Berg notwendig wird 
und sich damit die Fahrzeiten deutlich 
verlängern. Weitere Hinweise der Bus- 
unternehmen sind an den Haltestellen 
angebracht.

Text: Daniel Singer
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ABTEILUNG TIEFBAU UND GRÜNFLÄCHEN

Ratten vertreiben und vorbeugen
Was hilft gegen Ratten im Garten oder gar im Gebäude? Fragen wie diese erreichen die Stadt Weingarten immer wieder. Ein Flyer hat hilfreiche Tipps. 

Ratten breiten sich vor allem dort aus, 
wo es genug Nahrung für die Tiere 
gibt. Besonders viel davon findet sich 
in Städten. Dabei kommen die Ratten 
nicht nur in der Kanalisation vor, son-
dern sie bevorzugen Lebensräume an 
der Oberfläche wie Gärten, Keller, Park- 
anlagen, aber auch Büro- und Wohn-
gebäude. Ratten mögen feuchte Um-
gebungen, zum Beispiel Holzstapel, 
Nischen unter Terrassenplatten oder 
Holzterrassen, eng bewachsene Ge-

büsche oder Gartenhäuser. Der Landes-
verband der Deutschen Vereinigung für 
Wasserwirtschaft, Abwasser und Ab-
fall und die Stadt Weingarten raten, die 
Nahrungsquellen von Ratten zu beseiti-
gen, und geben folgende Tipps:
•  Abfälle stets an einem sicheren Ort 

aufbewahren.
•  Gefüllte Abfallsäcke erst kurz vor der 

Abholung an die Straße stellen.
•  Keine organischen Abfälle oder Es-

sensreste über die Toilette entsorgen.

•  Keine gekochten oder tierischen Ab-
fälle (Knochen, Fleisch) im Kompost 
entsorgen.

•  Offene Stellen jeder Art am Gebäu-
de verschließen beziehungsweise ge-
schlossen halten (etwa Öffnungen zur 
Lüftung in Erdbodennähe mit Gittern 
versehen).

•  Ein regelmäßiger Rückschnitt stark 
wuchernder Sträucher oder Bodende-
cker ist häufig hilfreich, einer Einnis-
tung der Ratten vorzubeugen. 

Bei einem Befall mit Ratten sollten 
professionelle Schädlingsbekämpfer 
herangezogen werden, da es Privat-
personen nicht gestattet ist, Giftköder 
auszulegen.
Einen Flyer mit Informationen zur Rat-
tenvorbeugung finden Sie auf der städ-
tischen Website unter www.stadt-wein-
garten.de/ratten.

Text: Abteilung Tiefbau und Grünflä-
chen

 

 

 

 

AUFRUF

Seien Sie beim „Tag der Begegnung“ mit dabei!
Am 11. Juli 2026 verwandelt sich der Stadtgarten wieder in ein großes Fest der Vielfalt und einen Treffpunkt der Kulturen. Beim „Tag der Begegnung“ 
zeigen Menschen und Gruppen, wie vielfältig und bunt Weingarten ist. Anmeldungen sind noch bis zum 17. Mai möglich.

Der „Tag der Begegnung“ ist ein fes-
ter Bestandteil im Veranstaltungsreigen 
des Welfenfestes und beweist jedes Jahr 
aufs Neue, wie vielfältig und bunt die 
Stadtgesellschaft Weingartens ist. Die 
Vorbereitungen sind bereits angelaufen, 
und interessierte Vereine, Gruppen und 
Einzelpersonen, die sich von dem Kon-
zept angesprochen fühlen, können sich 
noch bis zum 17. Mai zu einer Teilnah-
me anmelden. 

Jetzt sind Sie gefragt!
Wir suchen jedes Jahr neue Menschen, 
Gruppen und Vereine, die Lust haben, 
mit dabei zu sein:
• Mit einem Stand, an dem Sie insbe-

sondere kulinarische Spezialitäten 
oder Einblicke in Ihre Kultur / Ihr 
Angebot geben können.

•  Mit einem Auftritt auf der Bühne, ob 
Tanz, Musik oder etwas ganz anderes!

•  Mit einem Mitmach-Angebot für Kinder.
•  Mit einem Infostand, einem Workshop 

oder ähnlichen Angeboten, um Ihre 
Organisation oder Ihr Engagement zu 
präsentieren.

Egal ob Verein oder Einzelperson – 
wenn Sie sich nun angesprochen füh-
len, melden Sie sich gerne bei uns! 
Kontakt: Sabine Weisel per E-Mail an 
s.weisel@stadt-weingarten.de bezie-
hungsweise telefonisch unter 0751 / 
405-252.

Wir freuen uns auf Sie und auf einen 
Tag voller Begegnungen!

Text und Bildcollage: Sabine Weisel

STADTVERWALTUNG

Städtische Dienststellen am Blutfreitag geschlossen
Die Dienststellen der Stadtverwaltung Weingarten bleiben an Christi Himmelfahrt, 14. Mai, sowie am Blutfreitag, 15. Mai, ganztägig geschlossen. 

Die Tourist Information am Münster-
platz ist an Christi Himmelfahrt von 
15.30 bis 19.30 Uhr und am Blutfreitag 

von 6.30 bis 12 Uhr geöffnet.
Am Montag, 18. Mai, stehen alle Ab-
teilungen der Stadtverwaltung den Bür-

gerinnen und Bürgern wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten zur Verfü-
gung. Text: Pressestelle
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Ich lese meine WiB
lieber digital! 

Willkommen in der neuen WiB! 

Kompakt, informativ und durchgehend in Farbe – so präsentiert sich das Weingartener Amts-

blatt nach der erfolgreichen Verlagsumstellung. Was sich alles geändert hat, erfahren Sie hier 

auf einen Blick. 

 
Schlankeres Konzept, neue Gestaltung 

Das Amtsblatt wird künftig mit 40 Ausgaben pro Jahr erscheinen und in der Regel in den Schulfe-

rien pausieren. Durchschnittlich 24 Seiten werden für den inhaltlichen Teil vorgesehen sein – eine 

Verschlankung, die durch kompaktere Textlängen dem heutigen Leserverhalten entgegenkommt. Er-

scheinungstag bleibt weiterhin der Freitag. Für alle, die aktiv an der Entstehung von „Weingarten im 

Blick“ mitwirken, wurde der Redaktionsschluss auf Dienstagabend, 18 Uhr, vorverlegt. 

  
Immer wissen, was die Stadt bewegt  – die neuen „Themen der Woche“ 

Die „Themen der Woche“ bilden den Auftakt des neuen Amtsblattes. Ob Gemeinderatsbeschluss, gro -

ße Veranstaltungen oder die Vorstellung neuer Ansprechpartner bei der Verwaltung – hier erfahren Sie 

aus erster Hand von Neuigkeiten aus dem Verwaltungs- und Stadtgeschehen. 

  
Die Serviceseite künftig immer auf Seite 2 

Nicht mehr umständlich suchen – ab sofort informiert die zweite Seite als fest installierte Servicesei-

te über die aktuellen Not- und Bereitschaftsdienste, über die Kontaktstellen und Öffnungszeiten der 

Verwaltung sowie über aktuelle Hinweise aus der Verwaltung (geänderte Öffnungszeiten, Hinweise 

auf Öffentliche Bekanntmachungen, Stellenangebote etc.). 

  
Neues, modernes Redaktionssystem für alle Autorinnen und Autoren 

Über 120 Bürger- und Verwaltungsredakteurinnen und Redakteure konnten sich am 23. Ja -

nuar selbst bei verschiedenen Schulungsterminen vom neuen digitalen Redaktionssystem WOS 

(www.wagneronlinesenden.de) des Wagner Verlags überzeugen. Die Amtsblatt-Webseite 

www.weingarten-im-blick.de bleibt weiter mit aktuellen Informationen und Archiv der bisherigen 

Ausgaben bestehen und wird mit dem neuen Redaktionsportal verlinkt. 

  
Neues Austrägersystem 

Mit dem Verlagswechsel geht der 

komplette Vertrieb zu Druck+Verlag 

Wagner über. Auch das Anzeigenge-

schäft wird zukünftig über Druck+ 

Verlag Wagner in Zusammenarbeit 

mit Schwäbisch Media koordiniert. 

Hinsichtlich des neuen Austrägersys-

tems ist es dem neuen Verlag wichtig, 

langfristig
 eine qualitativ hochwertige 

Zustellung zu gewährleisten. Bishe-

rige und neue Austräger, die an der 

Verteilung des Amtsblattes interessiert 

sind, können sich weiterhin telefonisch 

an Sara Deißer unter 07154 / 8222-22 

oder per Mail an vertrieb@duv-wag-

ner.de wenden. Sollte Ihre „WiB“ mal 

nicht pünktlich im Briefkasten liegen 

beziehungsweise Ihr Haushalt vom 

Austräger nicht beliefert worden sein, 

wenden Sie sich bitte ebenfalls telefo-

nisch an Frau Deißer. 

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß 

mit der neuen Ausgabe! 

Ihre „Weingarten im Blick“-

Redaktion 

imBlick
weingarten 

Amtsblatt

der Stadt Weingarten

Ausgabe 1/2020

Freitag, 7. Februar 2020

Diese Ausgabe erscheint

auch online

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3: 

Digitale Sprechstunde 

Neues Angebot von „Bürger in Kon-

takt“: Monatliche Sprechstunde bietet 

erste Hilfe rund um Tablet, Smartphone 

und PC. 

  

Seite 4: 

Vesperkirche 

Die Türen der Vesperkirche in der Evan-

gelischen Stadtkirche Weingarten haben 

noch bis zum 16. Februar geöffnet. 

  

Seite 5: 

Narrenfahrplan 

Vom Großen Plätzlerball bis zum Hemd-

Sie die wichtigsten Fasnetstermine 2020. 

Sie erhalten den Aufkleber in der Bür-
gerInfo im Erdgeschoss des Amts-
hauses in der Kirchstraße 2. Die On-
line-Ausgabe der WiB erscheint jeden 
Freitag (außer in den Schulferien) unter 

www.weingarten-im-blick.de. Leserin-
nen und Leser, die aber weiter die ge-
druckte WiB bevorzugen, bekommen 
ihr Exemplar wie bisher auf Papier kos-
tenlos nach Hause zugestellt.

Text: Carolin Schattmann
Bild: Medienagentur W3   

GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 9. Mai
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse

Sonntag, 10. Mai, 6. Sonntag der 
Osterzeit / Kollekte für den Katho-
likentag
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
17 Uhr Basilika: Maiandacht an der 
Lourdesgrotte auf dem Kreuzberg, mit 
Bläsern des Musikvereins Baienfurt
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
18.30 Uhr Kapelle in Binningen: Mai-
andacht

Dienstag, 12. Mai, Hl. Pankratius
18 Uhr Basilika: Bittgang nach Briach, 
dort gemeinsame Abendmesse mit der 
Kirchengemeinde Baienfurt und klei-
nes Vesper. Rückkehr gegen 21.15 Uhr. 
Treffpunkt äußerer Klosterhof. Die 
Bittprozession findet bei jeder Witte-
rung statt. Bitte Gotteslob mitbringen
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse

Mittwoch, 13. Mai, Gedenktag Unse-
rer Lieben Frau von Fatima
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier

Donnerstag, 14. Mai, Hochfest Chris-
ti Himmelfahrt
9 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier auf 
dem Kreuzberg. Es singt der Projekt-
chor (bei Regen in der Basilika).
18.30 Uhr Basilika: Glorreicher Ro-
senkranz
19.15 Uhr Basilika: Feierliche Abend-
messe, der Basilikachor singt die Can-
tique für Chor und Orgel von Gabriel 
Fauré (1845-1924), das Veni Creator 
Spiritus von Ottmar Dressler (1834-
1885) und das Ave Maria von Franz 
Biebl (1906-2001)
20.30 Uhr Basilika: Festpredigt mit 
Bischof Dr. Klaus Krämer, Rottenburg. 
Anschließend Lichterprozession zum 
Kreuzberg.
22.15 Uhr Basilika: Meditative Orgel-
musik im Kerzenschein
23.15 Uhr Basilika: Heilig‘s Nächtle: 
Spiritueller Impuls von und für Jugend-
liche
24 Uhr Basilika: Gebet zur Nacht mit 
Taizé-Gesängen, anschließend wird die 
Basilika bis 4 Uhr geschlossen.
 
Blutfreitag, 15. Mai
4 Uhr Basilika: Eucharistiefeier der 
Blutreiter mit dem Projektchor Scheer
5 Uhr Basilika: Eucharistiefeier der 
Musiker mit dem Heilig-Blut-Reiter. 
Musikalisch mitgestaltet vom Musik-
verein Leupolz.
07 Uhr Basilika: Übergabe der Hei-
lig-Blut-Reliquie am Kirchenportal
7.30 Uhr: Kinder-Statio mit themati-

scher Einführung in den Blutfreitag und 
Segnung durch den Heilig-Blutreiter an 
der Hiltrudschule
9 Uhr Basilika: Pilgeramt mit Predigt 
von Pastoralreferent Benjamin Sigg, 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben
10 Uhr: Kinder-Statio in Baienfurt mit 
thematischer Einführung in den Blut-
freitag und Segnung durch den Hei-
lig-Blutreiter
11 Uhr Basilika: Schmerzhafter Ro-
senkranz
ca. 11.15 Uhr: Empfang der Hei-
lig-Blut-Reliquie im Äußeren Kloster-
hof mit feierlichem Schlusssegen
ca. 11.30 Uhr Basilika: Pontifikalamt 
mit Bischof Dr. Klaus Krämer, Rot-
tenburg. Der Basilikachor singt Misso 
in honorem St. Christopheri aus dem 
Kloster Weingarten für Chor und Or-
chester von Christophorus Vogl (1722-
1767) und Großer Gott wir loben dich 
für Gemeinde, Chor und Orgel
15 Uhr Basilika: Kreuzwegandacht, an-
schließend Einzelsegen mit der Hei-
lig-Blut-Reliquie
 
Samstag, 16. Mai, Hl. Johannes Ne-
pomuk
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier in 
der Basilika, die Beichte entfällt heute.
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag
 
Beichtgelegenheit an den beiden 
Wallfahrtstagen:
Christi Himmelfahrt: 18 bis 20 Uhr 
(Marienkapelle / zwei Beichtväter)

Blutfreitag: 7.30 bis 9.30 Uhr (Marien-
kapelle / zwei Beichtväter)
 
Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18.00 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 
19.00 Uhr)
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
Vom 12.05. bis  22.05.26 Pastoralre-
ferentin Christiane Schupp, Telefon: 
0176 / 215 677 19

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Sa., 16.05.: Gedenken für Else und Jo-
sef Brons.
 
St. Maria:
So., 10.05.: Jahrtag für Waldemar 
Muhr.
Di., 12.05.: Gedenken für Josef Schef-
hold.
 
Hl. Geist:
Sa., 09.05.: Jahrtag für Else und Ewald 
Lochmüller; Annemarie Hainke, Ge-
denken für Theresia Bleiziffer.

AMTSBLATT

„Weingarten im Blick“ digital
Lesen Sie unser Amtsblatt „Weingarten im Blick“ (WiB) gerne online? Dann helfen Sie mit, Ressourcen zu sparen, und bringen Sie den Aufkleber „Ich 
lese meine WiB lieber digital!“ an Ihren Briefkasten an.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK
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Dankenswerterweise springt P. Pirmin 
Meyer OSB als Hl.-Blut-Reiter kurz-
fristig ein. Bis 2010 war er Benedikti-
nerpater im Kloster Weingarten und in 

dieser Zeit mehrfach Hl.-Blut-Reiter. 
In den vergangenen Jahren verstärkte 
er zudem als Geistlicher die Blutrei-
tergruppe Weingarten.

Reitunfall unseres Pfarrers

Festgrußverkauf

Bei einem Übungsritt für Blutfreitag 
hat sich Herr Dekan Schmid am 1. Mai 
durch einen Reitunfall eine Rücken-
verletzung im Lendenwirbelbereich 
zugezogen. Nach erfolgreich verlaufe-
ner Operation geht es ihm bei Aussicht 
auf vollständige Genesung den Um-
ständen entsprechend gut. Es ist aber 
von einem langwierigen Heilungspro-
zess auszugehen, so dass Herr Dekan 
Schmid längerfristig ausfallen wird. 
Das Pastoralteam unserer Seelsorge-
einheit wird zusammen mit den haupt- 

und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern unserer Gemeinden 
ein Konzept entwickeln, um den krank-
heitsbedingten Ausfall unseres Pfarrers 
„mit vereinten Kräften” möglichst gut 
zu überbrücken. Wir wünschen Herrn 
Dekan Schmid rasche und gute Besse-
rung und begleiten ihn auf seinem Ge-
nesungsweg mit unserem Gebet.
Für die katholische Seelsorgeeinheit 
Weingarten
Michael Sigg

 

SEELSORGEEINHEIT

Heilig-Blut-Reiter

Kuchenspenden Pilgercafé
Mit großer Dankbarkeit und Freude fei-
ern wir dieses Jahr wieder Christi Him-
melfahrt und den Blutfreitag.
Der KGR wird am Nachmittag von 
Christi Himmelfahrt in den Kirchen-
nahen Räumen das Pilgercafé öffnen 
als Ausdruck des Willkommens und 
der Gastfreundschaft für ankommende 
Wallfahrer, Gäste und Besucher, aber 
auch weil viele diese kleine Tradition 
mittlerweile schätzen gelernt haben. 

Dafür wären wir allerdings wieder für 
Kuchenspenden dankbar. Um besser 
planen zu können, wäre ein kurzer An-
ruf im Pfarrbüro sehr hilfreich (Tele-
fon 0751 / 561270), Montag, Mittwoch 
und Freitagvormittag von 9 bis 12 Uhr, 
Dienstag von 17 bis 18.30 Uhr. Die Ku-
chen können Sie an Christi Himmel-
fahrt ab 13 Uhr in den Kirchennahen 
Räumen abgeben.

Der Festgruß liegt wieder 
vor. Interessierte können 
diesen vorab in den Pfarr-
büros, im Café Martinus, in 
Strobels Lädele und beim 
Amt für Kultur und Touris-
mus für 2 Euro erwerben. 

Ab Christi Himmelfahrt 
beim Wallfahrtsladen und 
am Blutfreitag entlang des 
Prozessionsweges.

Bild: Seelsorgeeinheit

Seniorenausflug der  
Seelsorgeeinheit 

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,
für den Ausflug am 
Dienstag, 12. Mai, 
sind noch ein paar 
Plätze frei.

Unser Ziel ist zunächst die Juppen-
werkstatt / das Juppenmuseum in Rie-
fensberg. Dort werden hochwertige 
Bregenzerwälder Trachten hergestellt 
und ausgestellt, echte Kunstwerke. Wir 
haben dort eine Führung und werden 
dazu in Gruppen aufgeteilt. Zum Kaf-
feetrinken fahren wir zum „Berghof am 

Paradies“, paradiesisch gelegen! Auf 
dem Weg dorthin halten wir an der 
Wallfahrtskirche „Maria Schnee“ an 
und halten eine Maiandacht.
Und Sie wissen ja: Das Wetter macht 
der liebe Gott! Kosten: 30 Euro (Bus-
fahrt und Führung), Abfahrt: 11.15 Uhr 
Festplatz, 11.30 Uhr St. Maria. Rück-
kehr: geplant spätestens 18.30 Uhr.
Anmeldung und Rückfragen unter Te-
lefon 0751 / 56998282 (Elisabeth Em-
rich).
Wir freuen uns!
E. Emrich

Interreligiöser Dialog:  
Leben nach dem Tod
„Dieses Leben ist nur ein Schatten, ein 
vorübergehender Aufenthalt, 
der wahre Frühling beginnt erst nach 
dem Tod.
Der Mensch stirbt nicht – er wechselt 
nur sein Gewand, und tritt ein in eine 
Welt, die seinen Taten entspricht.“
Mit diesem Zitat des Propheten eröff-
nete Imam Choudery von der musli-
mischen Ahmadiyya-Gemeinde seine 
Ausführungen zum Thema „Leben 
nach dem Tod“ im Rahmen des Inter-
religiösen Dialogs in Weingarten. Da-
rin spiegelt sich die ganze Bandbreite 
der Vorstellungen vom Jenseits, die im 
voll besetzten Gemeindehaus von St. 
Maria vorgetragen wurden. Die Wege 
ins Paradies sind dabei durchaus unter-
schiedlich. Einigkeit herrschte bei der 
Überlegung, dass es irgendeine Form 
der Reinigung der Seele geben müsse. 
Spannend die Darlegungen, wie diese 
aussehen könnte. Gibt es eine Hölle? 
Manche sagen ja (Gottferne), manche 
nein, denn am Ende der Zeiten würden 
alle erlöst. (Näheres zu den einzelnen 

Ausführungen auf der Homepage.)
Eröffnet wurde das anschließende Buf-
fet mit vielen himmlischen Speisen und 
typischen Gerichten für das Totenge-
denken durch ein typisches Segens-
gebet der Aleviten bei deren zentraler 
Gedenk- und Bittfeier am 40. Tag nach 
dem Tod.
Miriam Schwab (Geige) und Ulrich 
Kapfer (Gitarre) begleiteten unsere 
Veranstaltung mit einer wunderbaren 
musikalischen Umrahmung. Herzli-
chen Dank.
Die Sammlung der für eine mögliche 
Erlösung wichtigen Almosen erbrachte 
200,00 Euro, die an die „Tafel“ Wein-
garten überwiesen werden.
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ den 
wunderbareren Helferinnen aus dem 
Festausschuss von St. Maria, die wieder 
einmal ihre legendäre Gastfreundschaft 
unter Beweis gestellt haben.

Für den Ausschuss „Eine Welt / Missi-
on“, Alexander Jürgens
 

Pfingstnovene
Renovabis hat für die 
Tage von Christi Him-
melfahrt bis Pfingsten 
ein Gebets- und Impuls-
heft vorbereitet. Dieser 
kleine geistliche Wegbe-
gleiter zur Vorbereitung 

auf Pfingsten liegt an den 
Schriftenständen unserer 
Kirchen für 1 Euro zur 
Mitnahme auf.

Bild: Pfarramt
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Maiandacht bei der  
Kapelle Binningen  

 

fet mit vielen himmlischen Speisen und 

gebet der Aleviten bei deren zentraler 
Gedenk- und Bittfeier am 40. Tag nach 

Festausschuss von St. Maria, die wieder 
einmal ihre legendäre Gastfreundschaft 

 

Die Kirchengemeinden von Baienfurt 
und Weingarten laden zum Auftakt der 
Bittwoche wieder ganz herzlich ein zur 
Maiandacht bei der Kapelle in Binnin-
gen am Sonntag, 10. Mai, um 18.30 

Uhr. Die Maiandacht wird mitgestal-
tet von einer Bläsergruppe des Musik-
vereins Baienfurt. Bitte bringen Sie Ihr 
Gotteslob mit.

„Bibel-Teilen“
Das nächste Treffen ist am Sonntag, 
10. Mai, um 19 Uhr im Gemeindehaus 
St. Maria.
Interessierte sind wie immer herzlich 
willkommen!
Weitere Informationen siehe Aushang 
in den Kirchen, sowie Gotteslob Nr. 1.4 
(Seite 28 f.)
S. Küster, D. Patzelt, A. Scherbel

Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefservice.de
Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro St. Maria / Hl. Geist ist am Blutfreitag, 15. Mai, geschlossen.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Basilikaführungen an  
Christi Himmelfahrt
Zum Thema „Heilig-Blut“ finden um 
14 Uhr, 15 Uhr und 17 Uhr thematische 
Basilikaführungen statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Treffpunkt ist das Klostermodell auf 

dem Basilikavorplatz. Für eine Spen-
de zu Gunsten der Basilika sind wir 
dankbar.
 

Pfarrbüro
Am Montag, 18. Mai, ist das Pfarrbüro geschlossen. Bitte beachten!

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pfarrer Franklin, Telefon: 0155/10400900, Mail: franklin.pottananickal@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 561774-34, 
Mail: carolin.auge@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 56127-14, 
Mail: monika.groeber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, 
Telefon: 56127-16, Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der 
Homepage)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 bis 12 Uhr. 
Dienstag 15 bis 17 Uhr

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 / 561 774-0, Fax 561 774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15 bis 17 Uhr
 
Katholische Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, Mail: GKG.Weingarten@kpfl.drs.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

GOTTESDIENSTE

10. Mai, Rogate 
10 Uhr Konfirmation Gruppe Pfr. Ga-
merdinger, Stadtkirche, mit dem Po-
saunenchor 
9.30 Uhr Kinderkirche, Gemeinde-
haus (Kinderkirch-Team) 

14. Mai, Himmelfahrt 
In Weingarten kein Gottesdienst, wir 
laden ein zum Evangelischen Ober-
schwabentag auf der Dobelmühle bei 
Aulendorf, Gottesdienst um 10 Uhr. 

17. Mai, Exaudi 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Stadtkirche (Pfr. Erstling)
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

Mit ihrem eigenen „Ja“ bestätigen die 
Jugendlichen an der Konfirmation das 
Ja, das ihre Eltern bei der Taufe für sie 
gesprochen haben. Sie bestätigen, dass 
sie weiterhin in der christlichen Ge-
meinschaft bleiben möchten und ih-
ren Weg durchs Leben mit Gott gehen 
möchten, wie auch immer dieser Weg 
bei jedem Einzelnen aussehen mag. Wir 

freuen uns mit den Jugendlichen über 
dieses besondere Fest.
Am Sonntag, 10. Mai, werden folgen-
de Jungen und Mädchen im Gottes-
dienst um 10 Uhr in der Stadtkirche 
konfirmiert (mit Pfarrer Gamerdinger): 
Mirjam Albertz, Julian Badent, Moritz 
Burgstahler, Jakob Dörfel, Anna Elß, 
Amelie Glagau, Manuel Haußmann, 

Arthur Klauser, Carla Kösler, Kalle Ku-
bath, Maralene Mündel, Anna Nandi, 
Vanessa Riedter, Sophia Schmid, Eric 
Stooß, Hannah Stumpf, Julian Suttner, 
Mona Torresin, Steven Volz, Lynn Wid-
maier und Marlene Wölfle. 

Text und Bild: H. Gamerdinger

ANKÜNDIGUNGEN

Offener Bibeltreff 

Konfirmation
Am 10. Mai feiern wir noch einmal Konfirmation in unserer Stadtkirche.

Am Sonntag, 10. Mai, um 18 Uhr 
im Martin-Luther-Gemeindehaus 
(Hofsaal). Im Mittelpunkt steht der 
Abschnitt aus dem Matthäus-Evan-
gelium: „Kommt alle zu mir, die ihr 
mühselig und beladen seid“ (Kap. 11, 
25-30). Beim Bibeltreff lädt Johannes 
Ehrismann (Referent für Theologie und 
Ethik bei den Zieglerschen) dazu ein, 

den Text zu betrachten und danach zu 
fragen, wie Jesu Zusage von Ruhe und 
Sanftmut unser Leben heute berühren 
kann. Interessierte Gäste sind herz-
lich willkommen. Veranstalter ist die 
evang.-landeskirchliche Gemeinschaft 
Die Apis in Weingarten.  

Text: U. Pfeifer

Kinderkleiderbasar
Am Samstag, 9. Mai, findet von 9 bis 
11.30 Uhr im Evangelischen Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus in der 

Abt-Hyller-Straße 17 ein Kleiderbasar 
statt. Angeboten werden Kinderklei-
dung, Spielzeug und vieles mehr.

Friedenslieder zum Mitsingen
Wir laden alle, die Lust haben mitzusin-
gen oder zuzuhören, zum gemeinsamen 
Singen ein: Lieder über den Frieden 
und vom Frieden. 
Am Samstag, 16. Mai, um 19 Uhr im 
Evangelischen Martin-Luther-Gemein-

dehaus in der Abt-Hyller-Straße 17. Ge-
tränke werden angeboten, Liederbücher 
sind vorhanden. 
Schön wäre eine Anmeldung bei Til-
man Traut, Telefon 0751 / 46107, til-
man.t@web.de.

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrerin Eva Ulmer, Telefon 0751 / 48 843
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980

REPARIERBAR WEINGARTEN 

Nächster Termin der ReparierBar am 9. Mai
Sie haben ein defektes Haushaltskleingerät, einen defekten Laptop, CD-Player, ein Loch in der Hose? Dann sind Sie bei der ReparierBar genau richtig. 
Sie bringen die Teile an unserem nächsten Reparaturtag vorbei und zusammen mit unserem Team arbeiten wir an der Lösung.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Bereits bei den ersten beiden Terminen 
hatte das Team, bestehend aus Elektro-
technikern, Ingenieuren, Studenten und 
Bastlern, viel zu tun und hat erfolgreich 
Kaffeemaschinen, Staubsauger, Kartof-
felstampfer, Pullover, CD-Player repa-
riert. Natürlich gelingt nicht alles, aber 
es wird immer alles gegeben, damit es 
funktioniert.
Die defekten Sachen bringen Sie an un-
serem Reparaturtag einfach vorbei. Sie 
können gerne bei der Arbeit dabeiblei-
ben und so lange einen Kaffee trinken. 

Nach der Reparatur werden alle elektr- 
ische Geräte auf Sicherheit geprüft. 
Trotzdem müssen wir die Haftung be-
grenzen und den Datenschutz beachten, 
weshalb es ein paar Regeln und etwas 
Bürokratie gibt. 
In der vergangenen Zeit haben die Re-
paraturinitiativen sehr viel Aufwind 
erfahren und rund um uns entstehen 
immer mehr Treffpunkte. Das ist ein 
erfreulicher Trend, können so doch 
Ressourcen geschont werden und es 
entwickelt sich ein neues Bewusstsein 

für die Nachhaltigkeit.
Die ReparierBar Weingarten finden Sie 
in der Doggenriedstraße 20, Ecke La-
zarettstraße, im EG des H.O.M.E-Ge-
bäudes. Parkplätze gibt es entlang der 
Lazarettstraße oder auf den PH-Park-
plätzen. Weitere Infos erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 0176 / 47293807 
(Kollmann).
Wir freuen uns auf Sie!

Text und Bild: Regina Kollmann
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DEUTSCH-POLNISCHER FREUNDESKREIS

Treffen am Mittwoch, 13. Mai
Der Freundeskreis trifft sich am 13. Mai um 19 Uhr im Raum von „Bürger in Kontakt”, Kornhausgasse 2. Themen: „Polen und Ukraine – eine kompli-
zierte Beziehung“, der Besuch des Bürgermeisters Michal Hebda aus Niepolomice sowie Neues zum Projekt „Go East“, dem Polenaustausch des Jugend-
gemeinderates.  

Hauptthema ist dieses Mal „Polen und 
Ukraine – eine enge und gleichzeitig 
komplizierte Nachbarschaft”. Die Ge-
schichte der Nachbarstaaten Polen und 
Ukraine ist durch wechselnde Phasen 
von Kooperation und Konflikten, von 
kulturellen Verbindungen und territori-
alen Streitigkeiten geprägt. Diese his-
torischen und sozialen Auseinander-

setzungen wirken bis heute nach und 
belasten auch gegenwärtig zum Teil 
noch die Beziehungen der Nachbarn. 
Moderne politische und gesellschaftli-
che Entwicklungen fördern und fordern 
jedoch eine engere Zusammenarbeit. 
Ein weiteres Thema ist der anstehende 
Besuch des Bürgermeisters von Niepo-
lomice zum Blutritt. Michal Hebda 

folgt einer Einladung von OB Moll. 
Vergangenes Jahr konnte er nicht kom-
men, weil er einen Termin beim Staats- 
präsidenten Duda in Warschau wahr-
nehmen musste. Aber dieses Jahr wird 
er kommen. 
Der Freundeskreis freut sich auf seinen 
Besuch und wird sich um seine Betreu-
ung kümmern.

Schließlich wird über Neuigkeiten vom 
Projekt „Go East“ berichtet, dem für 
Oktober geplanten Polenaustausch des 
Jugendgemeinderates Weingarten mit 
dem Jugendgemeinderat Niepolomice.
Interessierte sind herzlich willkommen.

Text: Bertram Nold

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm
NÜRNBERG 
Nürnberg, 1945: Der US-Militärpsych-
iater Dr. Kelley soll führende NS-Ver-
antwortliche für die Prozesse begutach-
ten. Besonders Hermann Göring fordert 
und fasziniert ihn. Kelley gewinnt sein 
Vertrauen, verliert dabei jedoch zuneh-
mend die nötige Distanz. Drama, Ge-
schichte
Fr 08.05. 16.30 und 19.30 Uhr
Sa 09.05. / So 10.05. 20.15 Uhr
Di 12.05. 19.00 Uhr (Englisch OmU)
Mi 13.05. 19.00 Uhr

LUISA 
Luisa ist kürzlich ausgezogen und neu-
gierig auf das Leben. Sie liebt Partys, 
Flirts und kleine Abenteuer und lebt in 
einer Wohngruppe für Menschen mit 
Behinderung am Rand einer Kleinstadt. 
Dort wird sie unterstützt. Unbemerkt 
wird sie stiller, bis ihre Schwanger-

schaft festgestellt wird. Da ihr Freund 
Anton nicht zeugungsfähig ist, steht 
Missbrauch im Raum. Luisa entschei-
det sich für einen Abbruch. Drama
Fr 08.05. 18.00 Uhr
Di 12.05. / Mi 13.05. 20.15 Uhr
Fr 22.05. 18.00 Uhr

ROSE
Im Dreißigjährigen Krieg kommt ein 
vernarbter Soldat in ein protestanti-
sches Dorf und beansprucht einen ver-
lassenen Gutshof. Die Dorfbewohner 
misstrauen ihm. Er kämpft um Aner-
kennung – und verbirgt dabei seine 
wahre Identität und sein Geschlecht. 
Sogar eine arrangierte Ehe schreckt ihn 
nicht davon ab, seine Ziele zu errei-
chen. Drama
Fr 08.05. 20.15 Uhr
Sa 09.05. / So 10.05. 18.00 Uhr
Di 12.05. / Mi 13.05. 18.00 Uhr

PALÄSTINA 36
Palästina 1936: Immer mehr Dörfer er-
heben sich gegen die britische Koloni-
almacht, während europäische jüdische 
Flüchtlinge ins Land kommen. Yusuf 
pendelt zwischen seinem Dorf und Je-
rusalem. Nach einem einschneidenden 
Ereignis schließt er sich dem Wider-
stand um den Hafenarbeiter Khalid an. 
Drama, Geschichte
Do 14.05. / Fr 15.05. 17.00 und 20.15 Uhr
Sa 16.05. / So
17.05. 20.15 Uhr

DER VERLORENE MANN
Die Künstlerin Hanne und der pensi-
onierte Pfarrer Bernd führen eine ein-
gespielte Ehe, als plötzlich Hannes Ex-
Mann Kurt mit Demenz auftaucht und 
glaubt, sie seien noch verheiratet. Das 
Paar nimmt ihn vorübergehend auf, wo-
durch neue Leichtigkeit in ihre Bezie-

hung kommt. Doch mit der Zeit gerät 
ihr gemeinsames Leben zunehmend aus 
dem Gleichgewicht. Komödie, Drama
Do 14.05. – So 17.05. 18.00 Uhr

LOVE ME TENDER
Spätsommer in Paris: Die frühere An-
wältin Clémence schreibt an ihrem Ro-
mandebüt und entdeckt ihr Begehren 
für Frauen. Mit ihrem Ex-Mann Lau-
rent teilt sie sich das Sorgerecht für ih-
ren Sohn Paul. Als er davon erfährt, 
trennt er sie vom Kind und fordert das 
alleinige Sorgerecht. Es kommt zum 
Gerichtsstreit, in dem Clémence um 
ihren Sohn und ihre Selbstbestimmung 
kämpft. Drama
Do 14.05. / Fr 15.05. 19.30 Uhr (Fran-
zösisch OmU)
So 17.05. 16.30 und 19.00 Uhr (Fran-
zösisch OmU)

Abt-Hyller-Straße 17 ein Kleiderbasar 

STÄDTEPARTNERSCHAFT

KULTUR

Live: Inklusionstheater „Die fabelhaften Drama-Queens“
Am 9. und 10. Mai um 19 Uhr im Kulturzentrum Linse.

Seit mehr als 20 Jahren gibt es die Thea- 
tergäng der Lebenshilfe Ravensburg. 
Alle Stücke sind selbstgemacht und 
handgestrickt. Sozusagen lauter ein-
zigartige bunte Bommelmützen. Und 

genauso lange gibt es die Frage: Wie 
entsteht eigentlich so ein Stück?
Dieses Mal blicken wir hinter die Ku-
lissen der Theatergäng, von der ersten 
Probe bis zur Premiere. 

Alle Höhen und Tiefen werden auf 
der Bühne gezeigt. Das ganze Drama 
sozusagen, eben die fabelhaften Dra-
ma-Queens. Aber keine Sorge, das La-
chen steht wie immer an erster Stelle.  

Und auch dieses Stück ist für Menschen 
von 6 bis 100 Jahren bestens geeignet.
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Live: Okan Seese – Tomaten auf den Ohren
Am 16. Mai um 19.30 Uhr im Kulturzentrum Linse.

LIEBER TOMATEN AUF DEN OH-
REN ... als ein Brett vor dem Kopf! 
Okan Seese kann nicht hören. Dafür 
hat er umso mehr zu erzählen – oder 
besser: zu gebärden! Von seinem Le-
ben zwischen zwei Kulturen als Tauber, 
schwuler Mann, von lustigen Dates, 

den Herausforderungen eines Arztbe-
suchs ohne Dolmetscher – und was 
passiert, wenn die Zeugen Jehovas vor 
seiner Tür stehen. In seiner neuen So-
lo-Show nimmt Okan Seese das Publi-
kum – mit viel Selbstironie – auf eine 
humorvolle Reise durch seinen Alltag. 

Hörende Zuschauer staunen, wenn sie 
die Welt aus der Perspektive eines Tau-
ben kennenlernen – oder wenn sie mer-
ken, welche kuriosen Fragen sie selbst 
immer wieder stellen. 
Okan ist Deutschlands einziger Tau-
ber-Comedian und hat sich in den ver-

gangenen Jahren beeindruckend schnell 
in der Stand-up-Szene etabliert. Er war 
bereits in fast allen bekannten Come-
dyshows zu sehen, ist gern gesehener 
Gast im Quatsch Comedy Club und 
tourt durch ganz Deutschland!

Texte: Kulturzentrum Linse

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Auftakt der Promenadenkonzerte an Christi Himmelfahrt
Mit einem festlichen Konzert eröffnet das Städtische Orchester Weingarten an Christi Himmelfahrt die diesjährige Promenadenkonzertreihe im Wein-
gartner Stadtgarten. Am Donnerstag, 14. Mai, erklingen ab 10.30 Uhr unter der Leitung von Stadtmusikdirektor Rafael Ohmayer schwungvolle Melodien 
unter freiem Himmel und markieren den Beginn einer beliebten Sommertradition.

In den darauffolgenden Monaten lädt 
der Musikverein Weingarten Mu-
sikliebhaberinnen und Musikliebhaber 
jeweils mittwochs um 19.30 Uhr in den 
Stadtgarten ein. Zahlreiche Gastkapel-
len aus der Region sorgen von Mai bis 
September für ein abwechslungsreiches 

musikalisches Programm – von Blas- 
bis Akkordeonmusik.
Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei. 
Bei schlechter Witterung müssen die 
Veranstaltungen leider entfallen. Auf 
folgende Termine dürfen sich die Besu-
cherinnen und Besucher freuen:

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Einladungen und Termine
13. Mai: Infos zum Jahresprogramm 
2026 – Bregenz, Verona, Mosel, Spa-
nien, Prag, Kinderklinik-Kenia, und 
vieles mehr – 18 Uhr Golfrestaurant 
RV-Schmalegg.

17. Mai: Fahrt zur Landesgartenschau 
in Ellwangen. 6.45 Uhr Abfahrt Fest-
platz.

30. Juli: Bregenzer Festspiele mit „La 
Traviata” von Giuseppe Verdi. Karten-
kategorien sind da. 18 Uhr Bus ab hier.

7. bis 10. August: Vier Tage nach Ve-
rona mit den Verdi-Opern „Nabucco” 
und „Aida” sowie Stadtführung. Bus 
ab hier.

29. bis 30. August: Stadtfest-Stand 
beim Kaufland, Karlstraße, mit Din-

nete und Pizza, jeweils vom Holzofen, 
und alkoholfreien Getränken – für die 
OPs in der Kinderklinik in Kenia.
18. bis 20. September: Mosel und 
Rhein mit Programm (ausgebucht). 7 
Uhr Abfahrt Festplatz.

23. bis 31. Oktober: Fahrt an die Costa 
Brava in den Herbstferien mit Ausflü-
gen: Barcelona und andere zum halben 
Preis. 21 Uhr Abfahrt Festplatz.

30. Dezember bis 2. Januar 2027: Silves-
ter-Gala in Prag + Oper-Gala Konzert 
+ Schwarzes Theater und vieles mehr.

Alle Programme mit jeweils ausführli-
chen Informationen gibt es bei Gerhard 
Junginger unter Telefon 0751 / 44564. 
Sie sind willkommen.
 
Text: Gerhard Junginger

• �Donnerstag, 14. Mai, 10.30 Uhr: Städ-
tisches Orchester Weingarten

• �Mittwoch, 20. Mai, 19.30 Uhr: Vor- 
orchester und Jugendblasorchester 
des Musikvereins Weingarten

• �Mittwoch, 27. Mai, 19.30 Uhr: Kreis-
verbandsseniorenorchester Ravens-
burg

• �Mittwoch, 10. Juni, 19.30 Uhr: Mu-
sikverein Wilhelmsdorf-Esenhausen

• �Mittwoch, 17. Juni, 19.30 Uhr: Stadt-
garde zu Pferd Weingarten und Gäste

• �Mittwoch, 24. Juni, 19.30 Uhr: Mu-
sikverein Horgenzell

• �Mittwoch, 1. Juli, 19.30 Uhr: Ravens-
burger Harmonika-Orchester Bruno 
Gross

• �Mittwoch, 8. Juli, 19.30 Uhr: Musik-
verein Schmalegg

• �Sonntag, 12. Juli, 10.30 Uhr: Städ-
tisches Orchester und Jugendblasor-
chester Weingarten

• �Mittwoch, 15. Juli, 19.30 Uhr: Wein-
berg Musikanten

• �Mittwoch, 22. Juli, 19.30 Uhr: Lus-
tige 11

• �Mittwoch, 29. Juli, 19.30 Uhr: Mu-
sikverein Wolfegg

• �Mittwoch, 9. September, 19.30 Uhr: 
Bodensee-Akkordeon-Orchester Fiorini

• �Mittwoch, 16. September, 19.30 Uhr: 
Musikverein Grünkraut

• �Mittwoch, 23. September, 19.00 Uhr:  
Serenade auf dem Basilikavorplatz 
mit dem Städtischen Orchester Wein-
garten (bei schlechter Witterung um 
20 Uhr in der Evangelischen Stadtkir-
che Weingarten)

Der Musikverein Weingarten freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher und stimmungsvolle Sommer-
abende im Stadtgarten.

Text und Bild: M. Muschel
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ALTDORFER TRACHTENGILDE 1830 WEINGARTEN E.V.

Eröffnung der Ausstellung 
Radhauben in Hagnau
Aufgrund der Einladung vom Museum Hagnau und von Jürgen Hohl waren 
Steffani Israel und Kathi Ott von der Altdorfer Trachtengilde bei der Eröff-
nung zur Sonderausstellung „Radhauben am Bodensee“ zugegen.

Nach einer Einführung durch mehrere 
Referenten über Entstehung und Ferti-
gung der Radhauben konnten wir in der 
Ausstellung verschiedene Exemplare 
besichtigen. Freundlicherweise wurden 
uns von Jürgen Hohl zwei vollständig 
restaurierte Hauben in Gold und Silber 
als Leihgabe zur Verfügung gestellt. Es 

war ein sehr interessanter und infor-
mativer Nachmittag, und ein Besuch 
dieser Ausstellung ist sehr empfehlens-
wert.

Text: Katharina Ott
Bild: privat

KULTUR UND TOURISMUS - STADTFÜHRUNGEN

Führung entlang des Stillen 
Baches
Am Sonntag, 10. Mai, um 14.30 Uhr lädt eine geführte Wanderung entlang 
des Stillen Bachs bei Nessenreben dazu ein, ein besonderes Stück Weingar-
tener Geschichte zu entdecken. 

BRAUCHTUM FREIZEIT UND ERHOLUNG

Von links: Steffani Israel, Dozentin Jutta Grothaus und Kathi Ott.

Auf dem wasserbauhistorischen Wan-
derweg erfahren Teilnehmende Span-
nendes über das über 1.000 Jahre alte 
Kanalsystem, seinen jahrhundertelan-
gen Ausbau und die bis heute funktio-
nierende Wasserregulierung.
Treffpunkt: Nessenreben 3 (Eingang 
Freibad) 
Dauer: circa 2 Stunden 
Preis: 5 Euro

Tickets sind vorab über reservix.de, 
in der Tourist-Information oder direkt 
beim Stadtführer erhältlich.
Eine lohnende Gelegenheit für alle, Na-
tur, Geschichte und Technik vor der ei-
genen Haustür neu zu erleben!

Text: Kultur und Tourismus
Bild: Marius Hartinger
 

TV WEINGARTEN E.V.

Deutsches Sportabzeichen
Der Turnverein Weingarten nimmt am Mittwoch, 20. Mai, wieder das deutsche Sportabzeichen ab. Wir sind ab 18 Uhr im TeleData-Stadion am Linden-
hof und freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. Treffpunkt ist an der Tribüne im Stadion. Um Anmeldung wird gebeten.

SPORT

Das Deutsche Sportabzeichen ist eine 
Auszeichnung des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes (DOSB). Es ist 
die höchste Auszeichnung außerhalb 
des Wettkampfsports und wird als 
Leistungsabzeichen für überdurch-
schnittliche und vielseitige körperli-

che Leistungsfähigkeit verliehen. Die 
zu erbringenden Leistungen orientieren 
sich an den motorischen Grundfähig-
keiten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination. Aus jeder dieser 
Gruppen muss eine Übung erfolgreich 
abgeschlossen werden (Leistungsstufe 

Bronze). Der Nachweis der Schwimm-
fertigkeit ist notwendige Voraussetzung 
für den Erwerb des Deutschen Sportab-
zeichens. Bitte nutzen Sie die Möglich-
keit, sich vorab im Internet unter www.
deutsches-sportabzeichen.de über die 
Anforderungen zu informieren.

Um vorherige Anmeldung wird ge-
beten unter sportabzeichen@turnver-
ein-weingarten.de oder Telefon 0751 / 
97 786 711. Weitere Termine auf www.
turnverein-weingarten.de.

Text: Achim Müller
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Ein starkes Ausrufezeichen setzte 
Phillip Walz (2010) über 100 Meter 
Freistil: In 0:59 blieb er unter der Mi-
nutenmarke und qualifizierte sich für 
die Baden-Württembergischen Meister-
schaften. Auch über 50 und 100 Meter 
Schmetterling überzeugte er.
Emma Sawatzki (2010) sicherte sich 
über 200 Meter Lagen die Pflichtzeit für 
die Württembergischen Meisterschaften 
und bestätigte ihre Form auch über 100 
und 200 Meter Freistil.
Sebastian Göser (2011) qualifizierte sich 
über 100 und 200 Meter Freistil für die 
Württembergischen Meisterschaften 
und zeigte zudem ein konstantes Ren-
nen über 200 Meter Rücken. Auch Lud-
wig Leitner (2010) unterbot über 100 
Meter Freistil die Norm und präsentier-

te sich vielseitig über 200 Meter Lagen 
und Rücken.
Danylo Balitskyi (2009) überzeugte 
über 50 Meter Freistil und Rücken, Pia 
Brugger (2009) vor allem auf den län-
geren Strecken. Leonie Singler (2011) 
zeigte starke Leistungen über Rücken, 
während Sophie Walz (2012) weitere 
Wettkampferfahrungen sammelte.
Ergänzt wurde das Ergebnis durch 
Christian Honold, Artur Klauser und 
Philip Flach, die mit persönlichen Best-
zeiten zum positiven Gesamtergebnis 
beitrugen.

Das Trainerteam zeigte sich zufrieden – 
die Formkurve stimmt.

Texte und Bilder: Annet Sawatzki

SSV WEINGARTEN E.V.

SSV-Nachwuchs überzeugt mit Bestzeiten in Lindenberg
Beim Schwimmwettkampf in Lindenberg zeigte der Nachwuchs des SSV Weingarten starke Leistungen. Viele persönliche Bestzeiten und vordere Plat-
zierungen prägten den Auftritt.

Besonders erfolgreich präsentierte sich 
Annika Zeh (2015). Sie gewann über 
50 Meter Schmetterling sowie über 200 
Meter Lagen und sicherte sich damit 
gleich zwei erste Plätze. Zudem wurde 
sie über 100 Meter Schmetterling Zwei-
te und belegte über 100 Meter Freistil 
Rang drei.
Helen Seeger (2014) überzeugte vor allem 
auf den Sprintstrecken. Über 50 Meter 
Freistil erreichte sie einen starken dritten 
Platz, dazu kamen weitere solide Ergeb-
nisse über Rücken, Brust und Freistil.
Emma Uhl (2013) zeigte eine positi-
ve Entwicklung und erreichte mehre-
re gute Platzierungen. Über 100 Meter 
Brust wurde sie Fünfte, hinzu kamen 
weitere Platzierungen über Schmetter-
ling und Rücken.

Auch die Jungen wussten zu überzeu-
gen: Clemens Leitner (2012) schwamm 
über 50 Meter Rücken und Brust je-
weils auf Rang drei. Ergänzt wurde dies 
durch einen vierten Platz über 100 Me-
ter Lagen sowie Rang fünf über 50 Me-
ter Freistil.
Im Jahrgang 2015 sammelten Pius Leit-
ner und Tim Messerschmidt wertvolle 
Wettkampferfahrung. Pius erzielte bei 
seinem ersten Start mit Lizenz in al-
len Disziplinen persönliche Bestzeiten 
und freute sich über einen dritten Platz 
über Rücken. Tim überzeugte beson-
ders über Freistil und sicherte sich ei-
nen zweiten Platz.

Das Trainerteam zeigte sich sehr zu-
frieden mit den Leistungen.

Starke Zeiten in Neckarsulm
Beim Wettkampf in Neckarsulm überzeugten die Schwimmerinnen und 
Schwimmer des SSV Weingarten vor allem mit schnellen Zeiten. Im Fokus 
standen die individuellen Leistungen – mit Blick auf die kommenden Meis-
terschaften.

TANZSPORTCLUB WELFEN WEINGARTEN E.V.

Walzer-Workshop 
Am Freitag, 8. Mai, von 18 bis 20 Uhr, findet im Saal des TSC in der Burach-
straße 3, 1. OG, in Weingarten ein Walzer-Workshop statt.

Unterrichtet wird der Langsame Wal-
zer. Mit seinen fließenden  Pendel-
bewegungen verleiht dieser elegante 
Tanz der Sehnsucht Ausdruck. Ziel des 
Workshops ist, dass die Teilnehmenden 
die Charakteristik und die Basics des 
Tanzes kennen und eine kleine Folge 
tanzen können. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 10 Euro pro Person. Maximal 
20 Teilnehmer:innen.
Anmeldung an: mail@tsc-welfen-wein-
garten.de. Homepage: www.tsc-wel-
fen-weingarten.de.

Text und Bild: Uta Schwarz

Mehr Bilder auf dem Instagram-Account des Jugendrotkreuzes: @jrk_weingarten.
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DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Haus- und Straßensammlung 2026
Das DRK Weingarten bittet um Unterstützung. 

Der DRK Ortsverein Weingarten ist auf 
Spenden angewiesen, um seine vielfäl-
tigen Aufgaben zuverlässig erfüllen zu 
können. Das benötigte Material für Ein-
sätze wird aus eigenen Mitteln finan-
ziert, da die Arbeit ausschließlich durch 
Spenden getragen wird und in Wein-
garten und Berg ehrenamtlich erfolgt.
Wie in jedem Jahr beginnt in den kom-
menden Tagen erneut eine Sammelak-
tion: Mitglieder des Roten Kreuzes 
verteilen Informationsmaterial in die 

Briefkästen, in dem die Arbeit und die 
Einsatzbereiche näher beschrieben wer-
den. Ziel ist es, Transparenz zu schaffen 
und Einblicke in die wichtige Tätig-
keit zu geben. Es wird auf breite Un-
terstützung gehofft, um stets aktuelles 
und modernes Material für die Sanitäts-
dienste und Notfalleinsätze anschaffen 
zu können sowie in allen Gruppen des 
Ortsvereins, vom Jugendrotkreuz bis 
hin zur Seniorenabteilung, die Weiter-
entwicklung zu fördern. Eine notwendi-

ge Ausgabe war die Anschaffung eines 
neuen Einsatzfahrzeuges, die das DRK 
Weingarten vor eine finanziell große 
Aufgabe gestellt hat, da die Anschaf-
fung aus eigener Kraft finanziert wer-
den musste.
Die Haus- und Straßensammlung 2026 
stellt eine wichtige Unterstützung dar, 
denn schon 5 Euro können helfen, Erste 
Hilfe adäquat leisten zu können.

Text und Bild: DRK Weingarten

Erfolgreicher Wettbewerb für 
das JRK 
Dieses Jahr haben drei Gruppen den 1. Platz belegt und eine Gruppe den 
2. Platz.

Auch dieses Jahr veranstaltete das Ju-
gendrotkreuz den alljährlichen Wettbe-
werb, wo sich die einzelnen Gruppen 
den verschiedenen Stationen stellen 
mussten. Die insgesamt sechs Statio-
nen umfassten die Bereiche Erste Hilfe, 
Soziales, Kreatives, Rot-Kreuz-Wissen 
und Sport und Spiel. Das JRK Wein-
garten war in diesem Jahr besonders 
stark vertreten. In allen vier Altersstu-
fen gingen motivierte Gruppen an den 
Start und das mit großem Erfolg. Gleich 
drei Gruppen, darunter die Bambinis, 
die Stufe 1 sowie die Stufe 3, sicherten 
sich den 1. Platz. Die Stufe 2 erreichte 
einen hervorragenden 2. Platz.
Besonders bemerkenswert war ihr au-
ßergewöhnlicher Teamgeist. Ob bei 

kniffligen Erste-Hilfe-Szenarien oder 
kreativen Aufgaben – die Gruppen ar-
beiteten konzentriert zusammen und 
unterstützten einander. Mit ihrem Sieg 
haben sie sich nun für den kommenden 
Landesentscheid qualifiziert. Dort ha-
ben sie die Chance, ihr Können erneut 
unter Beweis zu stellen und sich mit 
den besten Gruppen aus der Region zu 
messen.

Das Jugendrotkreuz Weingarten ist un-
glaublich stolz auf die großartigen Leis-
tungen aller vier Gruppen und freut sich 
bereits auf den Landesentscheid in den 
verschiedenen Stufen.

Text und Bild: JRK Weingarten

GESUNDHEIT

SOZIALES

Mehr Bilder auf dem Instagram-Account des Jugendrotkreuzes: @jrk_weingarten.

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIEN-
FURT-BAINDT-BERG E.V.

Themenabend: Begleitung  
Demenzkranker
Wie begleite ich demenzkranke Menschen würdevoll bis zum Schluss? Um 
diese Frage geht es am Donnerstag, 21. Mai, im Hospiz Ambulant.

Alle Menschen sterben irgendwann 
– auch demenzkranke Menschen. Sie 
sterben entweder an Komplikationen 
der Demenz, an anderen Krankheiten 
oder einfach aus Altersgründen. Die 
Krankheit Demenz stellt uns vor be-
sondere Herausforderungen. Wie be-
gleite ich also demenzkranke Men-
schen würdevoll bis zum Schluss? An 
diesem Abend gehen wir dieser Frage 
nach und erhalten wertvolle Einblicke 
und Hinweise für diese außergewöhn-

liche Situation.
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstraße 
5, Weingarten.
Termin: Donnerstag, 21. Mai, 19 Uhr.
Referentin: Marion Müller, Koordina-
torin des ambulanten Hospizdienstes 
Weingarten.

Wir bitten um telefonische Anmeldung: 
0751 / 18056382.

Text: Marion Müller
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Das Konzentrationslager Dachau 
nimmt als eines der ersten „organisier-
ten“ Lager einen besonderen Platz im 
System der NS-Konzentrationslager 
ein, da es als Vorbild für die Errichtung 
weiterer Lager und Ausbildungslager 
für KZ-Wachmannschaften diente. Ne-
ben der Inhaftierung und Ausbeutung 
von Juden sowie weiterer von den Nati-
onalsozialisten verfolgter Gruppen wie 
Sinti und Roma, Homosexuelle sowie 
sowjetische Kriegsgefangene etc. dien-
te das KZ Dachau auch zur Inhaftierung 
von zahlreichen politischen Gefange-
nen, wie zum Beispiel dem Wider-
standskämpfer Georg Elser oder dem 
Theologen Martin Niemöller. Auch 
wenn Dachau im Gegensatz beispiels-
weise zu Auschwitz-Birkenau nicht 
explizit als Vernichtungslager konzi-
piert war, fanden dort schätzungsweise 
über 40.000 Menschen unter grausa-

men Umständen den Tod.  
Weitere Informationen zum zeitlichen 
Ablauf und dem Programm finden Sie 
auf der Homepage der vhs oder im 
Programmheft. Die Studienfahrt kos-
tet 58,90 Euro.
 

 

Das ehemalige Lagertor

Text: Jürgen Alexander Bader
Bild: Stefan Müller-Naumann / KZ-Ge-
denkstätte Dachau 

REALSCHULE WEINGARTEN

„Schütze dein Bestes” 
Mitmachtag Sicherheit beim Radfahren aktiv erfahren für alle Sechstklässler*innen.

Vegane Genussreise: Von der 
Alm bis Mexikos Straßenküchen
Zwei besondere Kochkurse an der vhs Weingarten laden im Mai dazu ein, 
internationale Klassiker rein pflanzlich neu zu entdecken. Ob herzhafte Al-
penküche oder würziges mexikanisches Streetfood – Genuss und authenti-
sche Aromen stehen im Mittelpunkt.

Sicher mit dem Rad im Straßenverkehr 
– unter diesem Motto stand ein Mit-
machtag der Realschule Weingarten. 
Mehr als 70 Schüler*innen aller sechs-
ten Klassen erlebten an Stationen, wie 
man sich und andere schützen kann. Mit 
dabei waren die Kreisverkehrswacht, 
das Polizeipräventionsteam, der Rad-
fahrverein Weingarten, das Deutsche 
Jugendrotkreuz DJRK, die Fahrschule 
Schobloch mit einem 40-Tonner-Lkw 
und die Drachengrube Ravensburg. 
Die Kinder lernten, wie Helme richtig 
eingestellt werden oder wie man Ers-
te Hilfe leistet. Achtsamkeit übten sie 
beim Bogenschießen, Geschicklichkeit 
beim Hindernis-Radparcours. Am ein-
drucksvollsten war die Erfahrung des 

toten Winkels: Die Schüler*innen einer 
kompletten Klasse passten in den am 
Boden neben einem Lkw abgeklebten 
Winkel, doch niemand konnte von der 
Schülerin auf dem Fahrersitz gesehen 
werden. Für die besten Teilnehmer*in-
nen gab es als Preis einen Fahrradhelm, 
gesponsort vom Förderverein der Schu-
le. Lehrerin Hiltrud Sontheimer organi-
siert jedes Jahr dieses aufwändige Pro-
jekt, das zur Kampagne der deutschen 
Verkehrswacht „Schütze dein Bestes“ 
gehört. Nur wenige Schulen führen die 
Kampagne durch, obwohl sie so wich-
tig sei, berichteten die externen Partner.

Text: Tanja Neidhart
Bild: Hiltrud Sontheimer

Studienfahrt KZ-Gedenkstätte 
Dachau
Die vhs Weingarten führt am Samstag, 27. Juni, eine Studienfahrt in die 
KZ-Gedenkstätte Dachau unter Leitung von Dr. Matthias Lindel durch. 
Zunächst findet in den Räumen der vhs eine historische Verortung des Ho-
locausts sowie des KZ Dachaus statt. Im Anschluss fährt die Gruppe zur 
Gedenkstätte.

SCHULEN

Die besten Realschüler*innen der Aktion „Schütze dein Bestes“ mit ihren neu-
en Radhelmen und mit Organisatorin Hiltrud Sontheimer (links) sowie Rektorin 
Melita Paul (rechts).

VOLKSHOCHSCHULE

Glutenfreie Pasta und Gnocchi 
Italienischer Genuss ohne Weizen: Frische Nudeln selbst herstellen und da-
bei wertvolle Tipps für die perfekte glutenfreie Küche erhalten – ein neuer 
Kochkurs zeigt, wie einfach hausgemachte Pasta auch ohne Gluten gelingt.

Wer auf Gluten verzichten muss, aber 
nicht auf echte italienische Pasta ver-
zichten möchte, kann am 20. Mai von 
18 bis 21 Uhr in einem besonderen 
Kochkurs selbst aktiv werden. Unter 
dem Titel „Glutenfreie Pasta & Gnoc-
chi – frisch selbstgemacht“ lernen die 
Teilnehmenden Schritt für Schritt, wie 
frische glutenfreie Nudeln und Gnoc-
chi gelingen.
Im Kurs wird gezeigt, wie die verschie-
denen Teige richtig zubereitet werden 
und worauf es bei Konsistenz und Ver-

arbeitung ankommt. Gemeinsam ent-
stehen klassische Pasta-Varianten wie 
Tagliatelle, Ravioli und Gnocchi. Er-
gänzt wird der Abend durch passende, 
schnell zubereitete Soßen, die perfekt 
mit den frisch hergestellten Nudeln har-
monieren. Zum Abschluss werden die 
zubereiteten Gerichte gemeinsam ge-
nossen. Rezeptblätter zum Mitnehmen 
sorgen dafür, dass das Nachkochen zu 
Hause problemlos gelingt.
Anmeldeschluss für den Kurs ist der 
11. Mai.

Am 21. Mai steht die „Österreichische 
Küche vegan – Alpine Klassiker neu 
interpretiert“ auf dem Programm. Die 

Teilnehmenden erwartet ein kulinari-
scher Abend mit deftigen Spezialitä-
ten in pflanzlicher Variante: Krautsalat 
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mit knusprigen Kaspressknödeln, feine 
Schlutzkrapfen, Tofuschnitzel mit Bra-
tensoße und Pilzgeschnetzeltes sorgen 
für echte Hüttenatmosphäre. Zum Des-
sert gibt es Kaiserschmarrn mit Vanil-
lemousse und Sauerkirschen.
Bereits am 22. Mai folgt der Kurs 
„Mexikanisches Street-food: ,antoji-
tos‘ vegan to go“. Hier dreht sich alles 
um die bunte Vielfalt mexikanischer 
Snacks. Gemeinsam zubereitet werden 
unter anderem Sopes (dicke Tortillafla-
den mit herzhaftem Belag), Esquites 

(marinierter Mais mit selbstgemach-
ter Mayo), tacos doraditos (frittierte 
Tacos), Camotes (Süßkartoffeln), Fa-
jitas mit Austernpilzen, Totopos-Salat 
(Nachosalat) und verschiedene Salsas. 
Den süßen Abschluss bilden frische 
Churros mit heißer Schokolade.
Beide Kurse finden jeweils von 17.30 
bis 21.30 Uhr statt. Anmeldeschluss ist 
der 13. Mai.

Texte: Bianca Scherer

FAMILIENTREFF WEINGARTEN

Aktuelles im Überlick
Kleine Auffrischung, was derzeit oder demnächst im Familientreff / Haus 
der Familie stattfindet.

Das Quatschmobil ist wieder on Tour 
und bespielt mittwochs im Stadtgarten 
und donnerstags in der Unteren Breite, 
jeweils von 15 bis 17.30 Uhr – außer 
bei Regen und Nässe.
Am Montag, 11. Mai, findet von 16 bis 
17 Uhr das „Bücher-Abenteuer & Ster-
nenstaub-Pause“ für fünf- bis achtjähri-
ge Kinder statt. Eine Vorleseaktion von 
Sigrun, Infos und Anmeldung bitte un-
ter Telefon 0160 / 1535214 oder www.
sigrun-wellnessandmove.de – auch 
kurzfristig möglich. 
Sigrun Kienle-Hohwy wird auch ab 
Montag, 8. Juni, einen Eltern-Kind-
Kurs unter dem Namen „KoalaStark 
/ UrlaubsStark“ anbieten, Näheres und 
Infos auch unter den oben genannten 
Kontaktdaten.
Den nächsten Familienspielenachmit-
tag im Haus der Familie wird es am 

Sonntag, 7. Juni, ab 14 Uhr vom Spie-
leverein Weltenwanderer geben – ohne 
Anmeldung, Infos direkt auf dessen 
Homepage.
Regelmäßige Gruppen finden nach wie 
vor statt: Eltern-Kind-Gruppen, Mut-
ter-Kind-Sprachtreff, Tandem Plus, El-
tern-Kind-Kurse mit Carmen, Nappy 
Dancers, Stillgruppe, NeuroScanBalan-
ce, Stricktreff und die Weltenwanderer. 
Näheres direkt beim Anbieter oder auf 
der Homepage www.haus-der-familie-
wgt.de einsehbar.
Infos auch über den Familientreff, Te-
lefon 0751 / 56815733 oder familien-
treff-wgt@gmx.de.
Wir freuen uns auf neugierige Besu-
cher.
 
Text: Sabine Neubauer

JUGEND UND FAMILIE

bei wertvolle Tipps für die perfekte glutenfreie Küche erhalten – ein neuer 

schnell zubereitete Soßen, die perfekt 

Anmeldeschluss für den Kurs ist der 

ten in pflanzlicher Variante: Krautsalat 

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen zur Verfü-
gung! Sie erreichen die vhs telefonisch unter 0751 / 405-380 oder unter www.
vhs-weingarten.de.

HAUS DER FAMILIE

Familienfest am 20. Mai im 
Stadtgarten
Wir feiern den Internationalen Tag der Familie – immer der 15. Mai – nach, 
da der 15. Mai dieses Mal auf den Blutfreitag fällt und an diesem Tag in 
Weingarten schon eine große Veranstaltung gefeiert wird.

Das Familienfest am Mittwoch, 20. 
Mai, ab 15 bis circa 18 Uhr wird eine 
Spielwiese XXL sein, mit noch mehr 
Angeboten und Aktionen für ALLE, die 
quatschen und spielen wollen.
Das Team Jugendarbeit und der Famili-
entreff mit Ehrenamtsteam freuen sich 
auf neugierige und spielfreudige Besu-
cher, von klitzeklein bis supergroß, von 
ganz, ganz jung bis ins hohe Alter – es 
ist für jeden was dabei. Wir hoffen auf 
bespielbares Wetter, zumindest trocken 

muss es sein, denn bei Nässe und Regen 
entfällt leider das Fest.
Wichtig: Die Aufsichtspflicht liegt bei 
den Eltern / Erziehungsberechtigten.
Auf ein superschönes, interessantes und 
erfüllendes Familienfest – kommt vor-
bei und seid ein Teil der Spielenden, wir 
freuen uns auf euch!
 
Text: Sabine Neubauer, Familientreff 
und Team Jugendarbeit
 

JUGENDCLUB WEINGARTEN

Kinderklinik-Kenia-Hilferuf
Weiteres Jahr mit Dürre – Wassernot und Hunger. Operationen werden laufend verschoben.       

Die Leitung der Kinderklinik schickte 
schon vor einiger Zeit einen Spenden-
hilfeaufruf an den Jugendclub, der mit 
Freunden aus ganz Oberschwaben seit 
über 40 Jahren diese Kinderklinik in 
Mombasa / Ostafrika unterstützt und alle 
zwei Jahre mit Gästen von hier persön-
lich besucht. Seit der Corona-Pandemie 
fehlen immer noch viele Medikamente 

und Spenden hierfür. Ein weiteres Jahr 
droht jetzt eine Dürre- und Wassernot, 
da die Brunnen versiegen. Der Weizen 
sowie anderes Getreide und Gemüse 
können nicht mehr wachsen und reifen. 
Dies und vieles mehr wie Arbeitslosig-
keit und große Preissteigerungen bei den 
Grundnahrungsmitteln treiben die Preise 
in unbezahlbare Höhen. Die Dürre wirkt 

sich auch auf die Lebensräume der Wild-
tiere aus. Helfen Sie weiter, damit wir 
helfen können.
Gerhard Junginger, der Klinik-Projekt-
leiter des Jugendclubs, bittet dringend 
um Spenden: DE 93 6519 1500 0805 
2540 13, BiC GENODES1TET. Dan-
ke. Spendenquittung folgt. Helfen Sie 
weiter, damit wir helfen können.

29. und 30. August 2026: Infostand 
beim Stadtfest (Karlstraße).
10.  bis 25. August 2027: Einladung 
zur Gruppenreise nach Kenia mit Kin-
derklinik-Besuch und Safari. Leitung: 
Helga und Gerhard Junginger, Telefon 
0751 / 44564.

Text: Gerhard Junginger
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HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 20 vom 11. bis 15. Mai.

Montag, 11. Mai: 
14 Uhr Wanderer – Treffpunkt am Haus 
am Mühlbach; 
14 Uhr Musik und gute Laune; 
14.30 Uhr Gedächtnistraining mit Ul-
rike Plewa. 

Dienstag, 12. Mai:
14 Uhr „Sing mit“ – Gemeinsames Sin-
gen in der Gruppe; 
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken;

14 Uhr Aquarellmalen; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
16 Uhr TV-Sportler. 

Mittwoch, 13. Mai:
14 Uhr Mittwochswanderer; 
14 Uhr Französisch; 
14 Uhr Töpfern; 
14.30 Uhr Gymnastik Senioren – Auf-
nahme-Stopp bis zum Sommer.  

Donnerstag, 14. Mai – Christi Him-
melfahrt:
Das Haus bleibt heute geschlossen.

Freitag, 15. Mai – Blutfreitag:
Das Haus bleibt heute geschlossen. 

Das gesamte Mühlbach-Team freut sich 
auf Ihren Besuch!

Text: Sonja Frank-Burkhardt

NABU WEINGARTEN

Vogelführung zur „Stunde der 
Gartenvögel“ im Schenken-
wald
Am Sonntag, 10. Mai, findet im Rahmen der bundesweiten NABU-Aktion 
„Stunde der Gartenvögel“ eine vogelkundliche Führung im Schenkenwald 
statt. Naturinteressierte sind herzlich eingeladen, gemeinsam die heimische 
Vogelwelt zu entdecken und mehr über deren Lebensräume und Stimmen 
zu erfahren.

SENIOREN

DIES UND DAS

Die Führung beginnt um 8 Uhr. Treff-
punkte sind wahlweise bereits um 7.45 
Uhr im Hof der Pädagogischen Hoch-
schule (PH-Hof) oder direkt um 8 Uhr 
am Südeingang des Oberen Schenken-
walds. Geleitet wird die Exkursion von 
Hubert Kapler und Berthold Deuringer, 
die spannende Einblicke in die Vogel-
welt geben und bei der Bestimmung 
der Arten unterstützen. Dabei werden 
auch einzelne Nistkästen geöffnet, so-
dass die Brut aus nächster Nähe beob-
achtet werden kann.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Es wird 
empfohlen, ein Fernglas mitzubringen 
sowie auf wetterangepasste Kleidung 
zu achten.
Alle Interessierten sind herzlich will-
kommen!

Text und Bild: Hubert Kapler

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Gemeinschaft findet statt
Bündnis 90/Die Grünen laden zum monatlichen Austausch über aktuelle 
politische Themen im ku:cook in Weingarten ein.

„Die Welt würde sich rasant ändern, 
wenn Leute nicht mehr von Spaltun-
gen auf nationaler Ebene besessen wä-
ren und sich aufs Lokale konzentrieren 
würden” (Douglas Rushkoff, Die Zeit 
Nr. 51/2025). Ganz in diesem Sinne 
dürfen alle, die gerne einen Unterschied 
machen möchten, am Mittwoch, 13. 
Mai, um 19.30 Uhr im ku.cook zu un-

serem monatlichen Treff kommen. Wir 
diskutieren mit Gemeinde- und Kreis-
rätInnen Themen, die Weingarten und 
die Welt bewegen. Nette und unterhalt-
same Atmosphäre ist inklusive! Wir 
freuen uns auf alle Interessierten!

Text: Carmen Wunderle

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Standort Weingarten  
geschlossen
Der Landratsamt Ravensburg Standort Weingarten bleibt am Blutfreitag, 
15. Mai, ganztägig geschlossen.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Das Landratsamt in Ravensburg sowie 
die weiteren Außenstellen sind geöff-
net. Text:  Julia Moosherr 

 

 

 

bäude zu begeben, Fenster und Türen 
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ADFC KREISVERBAND RAVENSBURG 

Radtour vom Schussenpark 
zur Schussenquelle
Am Sonntag, 10. Mai, bietet der ADFC Ravensburg eine Radtour von Ra-
vensburg nach Bad Schussenried entlang der Schussen an (50 Kilometer). 
Treffpunkt ist der Bahnhofplatz Ravensburg um 10 Uhr oder der BOB-Bahn-
hof Weingarten / Berg (Westseite) um 10.30 Uhr. 

Vom neu angelegten Schussenpark in 
Ravensburg führt die Tour weitgehend 

auf Schotterwegen möglichst nah an der 
Schussen über den Bahnhof Weingar-
ten / Berg, Mochenwangen, Durlesbach 
(Rast) und Aulendorf bis zur Schussen-
quelle (Rast, bitte Vesper mitbringen) 
bei Bad Schussenried. Zurück geht es 
von Aulendorf mit der Bahn.

Text und Bild: Martin Hulin 

serem monatlichen Treff kommen. Wir 

rätInnen Themen, die Weingarten und 

same Atmosphäre ist inklusive! Wir 

 

DEUTSCHES ROTES KREUZ  
KREISVERBAND RAVENSBURG E.V. 

DRK-Krisenvorsorgeseminar 
zeigt, worauf es ankommt
Nukleare Gefahrenlagen – etwa infolge technischer Störungen in Kernkraft-
werken oder internationaler Krisen – können auch Auswirkungen auf Re-
gionen wie Oberschwaben haben. Um die Bevölkerung besser auf mögliche 
Notfallsituationen vorzubereiten, vermittelt das Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
im Rahmen  seines Krisenvorsorgeseminars inzwischen auch aktuelle Ver-
haltenshinweise für diesen Ernstfall.  

Ziel ist es, Bürgerinnen und Bürger zu 
sensibilisieren und ihnen klare, leicht 
umsetzbare Handlungsempfehlungen 
zu geben. Da radioaktive Strahlung 
nicht wahrnehmbar ist und erhebliche 
gesundheitliche Risiken birgt, kommt 
dem richtigen Verhalten im Ereignisfall 
eine besondere Bedeutung zu.

Zu den wichtigsten Maßnahmen gehört 
es, sich umgehend in geschlossene Ge-
bäude zu begeben, Fenster und Türen 
zu schließen sowie Lüftungs- und Kli-
maanlagen auszuschalten. Zudem wird 
empfohlen, sich kontinuierlich über of-
fizielle Informationskanäle wie Radio, 
Internet oder Warn-Apps über die ak-
tuelle Lage zu informieren.

Mit diesen Verhaltenshinweisen soll 
die Bevölkerung in die Lage versetzt 
werden, im Ernstfall ruhig und beson-
nen zu handeln und sich bestmöglich 
zu schützen.
 
Alle Interessierten sind eingeladen, 
sich frühzeitig mit den empfohle-
nen Maßnahmen vertraut zu machen. 
Das DRK-Krisenvorsorgeseminar 
in Ravensburg ist kostenlos. Weite-
re Informationen sowie Termine und 
Anmeldemöglichkeiten sind unter fol-
gendem Link abrufbar: https://www.
kurs-anmeldung.de/go.dll?Lic=2309&-
KursTyp=NSB
 
Text: Gerhard Krayss
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70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

NA
BU

 / P
. K

üh
n

P.
 K

üh
n

Helfen Sie 
mit einer Wald-
Patenschaft!

NABU.de/wald-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Kauziger Geselle 

sucht ruhige Bleibe in 

gehobener Lage.  

Tel.: 030.284984-1574
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MIETANGEBOTE

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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 2
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Pkw-Stellplatz in Weingarten, Spitalstraße zu vermieten.
 0751 45316

Bauernhaus in sonniger Alleinlage bei Baienbach.
2 Etagen, Essküche u. 5 Zimmer. Bei Bedarf mit Stallungen, Garage,
Nebengebäuden und Wiesen. Ab Oktober 2026 zu vermieten.
Kontakt über pflegharfamilie@gmail.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

Jetzt spenden! drk.de/spenden

Gemeinsam helfen. 
Vor Ort und weltweit.

Hilfe, die ankommt.

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

07154 8222-70
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Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 

E-Mail: job@suedmail.de 

Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

ZUSTELLER FÜR UNSERE PRODUKTE (m/w/d)

Du bringst als Zusteller mit:

• Führerschein Klasse B (PKW)

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend

• Quereinsteiger willkommen

Wir bieten dir:

• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00–22:00 Uhr

• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen

• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung

• 15€ Stundenlohn

• 500€ Willkommensbonus

• Ausführliche Einarbeitung

• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche

• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche

• Attraktive Mitarbeiterangebote (Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefi ts)

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

Ravensburg

Reisch Projektentwicklung GmbH & Co. KG

vertrieb@reisch-projektentwicklung.de

Tel .  07581 527 410
lumperhoehe.de

Noch 9 Wohnungen
zum Kauf.

Ein Zuhause, das bleibt.

       
 

In der Stadtverwaltung Weingarten arbeiten über 400 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter engagiert für das Wohl der rund 25.000 
Bürgerinnen und Bürger und gestalten die Weiterentwicklung der 
Stadt. Unweit des Bodensees gelegen, ist die moderne Hochschul-
stadt ein familienfreundlicher Wohnort mit hoher Lebensqualität und 
breitem Kultur- und Freizeitangebot.

Wir suchen Sie für verschiedene Bereiche:

Abteilung Familie und Soziales:

•Mitarbeiter/in Team Jugendarbeit (m/w/d)
in Teilzeit (92 % der tariflichen Wochenarbeitszeit) und unbefristet

Abteilung Baubetriebshof:

•Elektriker/in / Elektroniker/in (m/w/d) 
in Vollzeit und unbefristet

Interessiert? Alle wichtigen Informationen zu den
Stellen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.stadt-weingarten.de/stellen

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESUNDHEIT

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne 

bezüglich
Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der 
Anzeigenabteilung unter

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Ludwig van Beethoven: 
Sinfonie Nr. 6 F-Dur „Pastorale“

Lutz Schumacher: 
Bratschenkonzert

Gioacchino Rossini: 
Ouvertüre zu „Wilhelm Tell“
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Tickets unter:
meine.schwaebische.de/
tickets-ravensburg 

7.5. | 19:30 Uhr 
Konzerthaus
Ravensburg

KLASSIK, DIE BEWEGT

VERANSTALTUNGEN

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

Haben Sie Fragen?  

Telefon: 07732 1507-38 

ratgeber.testament@bund.net

www.bund-bawue.de

Was bleibt,  
wenn wir gehen?
Die Natur für nachfolgende 
Generationen bewahren.
Jetzt kostenfrei und  
unverbindlich bestellen:  
Ihr BUND-Ratgeber Testament


